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Über das System, mid die Charakteristik der natürlichen

Familien der Vögel.

Von de/n w. M. Dr. Leop. Jos. Fitzinger.

II. Abtheilang.

Es sind nunmehr sechs volle Jahre verflossen, seit ich der

geehrten Chisse die erste Abtheilung meiner Abhandlung: „Über das

System und die Charakteristik der natürlichen Familien der Vögel"

zum Drucke vorzulegen die Ehre hatte, und dennoch bin ich jetzt

erst in der Lage, den zweiten Theil dieser Arbelt überreichen zu

können, welcher sich der früher, im XXI. Bande der Sitzungs-

berichte der mathematisch -naturwissenschaftlichen Classe der kais.

Akademie der Wissenschaften erschienenen Abtheilung unmittelbar

anreiht.

Obgleich das hierin in Vorschlag gebrachte, auf natürliche Ver-

wandtschaften gegründete System in seinen Grundzügen bereits

festgestellt und auch bezüglich der Begrenzung der einzelnen

Familien schon damals beinahe vollendet war, so ergaben sich doch

beider näheren Ausführung desselben so bedeutende Schwierigkeiten,

dass ich fast in Zweifel gerieth, ob ich jemals im Stande sein würde,

dieselben bewältigen zu können, indem es sich darum handelte, für

die einzelnen Familien durchgreifende Charaktere zu ermitteln.

An diesen Schwierigkeiten sind auch alle Versuche gescheitert,

welche von so vielen Naturforschern der neueren und neuesten Zeit

in dieser Bezieluing gemacht wurden, und jedem Ornithologen ist es

aus der Erfahrung bekannt, dass es viel leichter ist, nach der Auf-

fassung der Ähnlichkeiten in den körperliehen Formen im Allgemeinen

wie im Besonderen, so wie auch in der Lebensweise und den Sitten,

die natürlichen Familien als solche zu erkennen und auch abzugrenzen,

als Kennzeichen aufzufinden, welche allen einzelnen Gliedern der-
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selben ohne Ausnahme zukommen, denn häufig sind die Unter-

scheidungsmerkmale nur solche, welche sich wohl durch die Sinne

wahrnehmen, nicht aber durch Worte ausdrücken lassen.

Schon bei Bearbeitung der ersten Abtheilung meiner Abhand-

lung, welche die Ordnungen der Papagcivögel (Psiäacini), der Tag-

Raubvögel (Rnptatores), der Nacht-Raubvögel (NocturniJ und der

Klettervögel (Scansores) , und aus der Ordnung der Gangvögel

(Ambulatores) die beiden Unterordnungen der Schreitfiisser (Gres-

sorii) und Kegelschnäbler (Conirostres) umfasst, war es bei den

Tag-Raubvögeln und noch mehr bei den Kegelschnäblern keine leichte

Aufgabe, Kennzeichen ausfindig zu machen, durch welche sich die

einzelnen Familien von einander unterscheiden.

Noch weit grössere Hindernisse stellten sich mir aber bei der

Bearbeitung der Unterordnungen der Hakenschnäbler füncirostres),

Rabenschnäbler (Coracirostres), Pfriemenschnäbler (SubiilirostresJ

und Dünnschnäbler (Te7itti7^ostres) eiügegen, welche der vorliegende

zweite Theil meiner Abhandlung nebst der Ordnung der Sperrvögel

(Hiantes) umfasst, da die Schwierigkeit, für die dem Naturforscher

als natürliche Familien sich darstellenden Gruppen möglichst scharfe

und zugleich auch durchgreifende Charaktere aufzufinden, bei diesen

drei Unterordnungen um so grösser wird , als bei manchen der dahin

gehörigen Familien zuletzt nur noch ein einziges, und zwar häufig

scheinbar völlig bedeutungsloses Kennzeichen erübriget, dieselben

von den verwandten Familien abzugrenzen.

Ich bin weit entfernt, diese meine Arbeit für eine völlig gelun-

gene zu betrachten und kenne die Mängel genau, welche derselben

anhängen, ohne dass ich jedoch im Stande wäre, dieselben zu besei-

tigen. Indess hoffe ich dadurch wenigstens irgend etwas zur schär-

feren Charakteristik der natürlichen Familien beigetragen zu haben

und zähle desshalb auf die Nachsicht meiner Fachverwandten, deren

Beurtheilung ich diesen Theil meiner Abhandlung auch nur als einen

schüchternen Versuch übergebe.

3. Unterordnung. HAKE]\SCH!VÄBIiER (ÜNCIROSTIIES).

Die Füsse sind Wandelfüsse. Der Schnabel ist stark, weder kegel-, noch

messer- oder pfriemenförmig, flach- oder zusammengedrückt und endiget in eine

Hakenspitze. Die Mundspalte ist tief und bisweilen bis unter die Augen reichend.

Die Zunge ist frei.

Sitzh. der inathem.-iiaturw. Cl. XLVI. Bd. I. Abtli. 14
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Familie. SaiiiiiitYÖgel (Liothrices).

Der Schnabel ist flaeligcdrückt. Der Oberkiefer endiget in eine schwach

nach abwärts fjebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben aus-

gerandet. Die Mundspalte ist tief, l)is unter die Augen reichend. An der Schnabel-

wurzel befinden sich schwache Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind von einer

hiiutigcn Membrane halb verschlossen und werden weder von den Schnurren,

noch von den Stirnfedern überdeckt. Die Dillonkante ist ziemlich stark nacli

aufwärts gebogen. Die Aussenzehe ist mit der Mittelzehe bis gegen ihre Mitte

verwachsen. Die Schnabelfirste ist ziemlich stark flachgedrückt.

Liothrix Strick I.

Liotlirix Strickl, (Parus fnrcatns Tenim.^

Minlii Hodgs. (Blinla ignotincta Hodgs.^

Propariis Hodgs. fSiva vinipectns fio<Igs.J

Hemiparus Hodgs. (Siva cyanoptera nod;j:s.^

Philocalyx Gray. (Mesia urgentcmris Hodgs.^

Pterythrius Cab.

Pterytlirius Cab. (Lantus erylhropterns Wg.J
Aenopogon Agass. {Allotrhis aeiwharbvs 'J'enim.^

Piicbei-ania Bonap. (PtcrutJüus spinicaudus Puclier.^

Pardnlotus Gray.

Pardalotus Vi ei 11. (Pipra imnctata Lath.^

Smicornis Goiild. (Sinicorms fluvcscens Gould.^

Calyptnra Swaiiis. (Pardalotus cristatus Viel II.^
Pachycephala Gray.

Paehyccphala S w a i n s. (Turdus (jutturaUs Latb.^

Tiinixos Blylb. (Pachycephala olivaceu Vig. Horsf.^

Psaltrieepbus Bonap. (Pachycephala Jacqueiwti Boiiap.^

Hyloterpe Cab. (Hylocharis philomela Miill.^

£opsaltria Swains. (Muscicapa australis Latb.^

Ptilochloris Swains. (Lantus arctiatiis Cuv.^

2. Familie. Schinnckvögel (Contingae).

Der Schnabel ist flachgedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine schwach

nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben aus-

gerandet. Die Mundspalte ist tief, bis unter die Augen reichend. An der Schnabel-

wurzel befinden sich schwache Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind von einer

häutigen Membrane halb verschlossen und werden ganz oder zum Theile von

den Schnurren oder den Stirnfedern überdeckt. Die Dillenkante ist ziemlich

sfark nach aufwärts gebogen. Die Aussenzehe ist mit der Mittelzehe fast bis zum

ersten Gliede verwachsen. Die Schnabelfirste ist sehr stark flachgedrückt.
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Phoenicoccrcas Cab.

Phoenicocercus C a b. fÄmpelis carnif'ex Linu.^

Haematoderus Bonap. (Miiscicapa fnilitaris Ginel.^

Cotinga Briss.

Cotinga Gray. (Ampelis cotinga Linn.^

Orbigenesius Bonap. (Orbigeneshis typus Bouap.^

Porpbyrolaema Bonap. {Cotinga porphyrolaenm Selat.^

Xipholena Glog. (Ampelis pompadora Linn.^

Pipreola Swains. (Pipreola chlorolepidota Swains.^

Eucblornis Filippi. (Ampclis Bi/feri Boiss.^

Ainpelion G r a y.

Ampelion Cab. (AmpeUs rnbrocristata Lafr.^

Carpornis Gray. (Ampelis melanocephala Bonap.^

Cbrysopteryx Swains. (Tijucca nigra Less.^

Cochoa G 1- a y.

Cochoa Hodgs. (Cochoa viridis Hodgs.^

Xenogenys Cab. (Tnrdus azureus Temm.^

Lioptilas Cab. (Tnrdus nigricapillns Vieill.^

Dolus Vi ei 11. (Tanagra dominica Linn.^

Procnias Gray.

Proenias Hoffni. (Ampelis variegata Ginel.^

Arapunga Less. (Ampelis alba Thnnb.^

3. Familie. Seidenschwänze (Ampelides).

Der Schnabel ist flachgedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine schwach

nach abwärls gebogene Hakenspitze und ist am liande hinter derselben aus-

gerandet. Die Mundspalte ist tief, bis unter die Augen reicbend. An der Schnabel-

wurzel befinden sich schwache Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind offen und

werden zum Theiie von den Schnurren oder den Stirnfedern überdeckt. Die

Dillenkante ist ziemlich stark nach aufwärts gebogen. Die Aussenzehe ist mit

der Mittelzehe nur an ihrem Grunde verwachsen. Die Schnabelfirste ist sehr

stark flachgedrückt.

Phlbalura Vieill. (Phibaliira flavirostris Vieill.J

Tersa Vieill. (Procnias venfralis IW'ig.J

Ampelis Vieill. (Ampelis garridus Linn.^

4. Familie. Kahlgrakeln (Gymnoderi).

Der Schnabel ist flachgedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine schwach

nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben aus-

gerandet. Die Mundspalte ist tief, bis unter die Augen reichend. An der Schnabel-

14'
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Wurzel befinden sich keine Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind offen und

werden zum Theile von den Stirnfedern überdeckt. Die Dillenkante ist schwach

nach aufwärts gebogen. Die Aussenzehe ist mit der Mittclzehe nur an ihi-em

Grunde verwachsen. Die Schnabelfirste ist gewölbt und nur wenig flachgedrückt.

CrymnoderDS Geoffr. (Gracula foetida Linn.^

5. Familie, ürongo-^ürger {Hedolü).

Der Schnabel ist flachgedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine ziemlich

stark nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben

ausgerandet. Die Mundspalte ist ziemlich tief. An der Schnabelwurzel befinden

sieh starke Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind often und werden ganz oder

zum Theile von den Schnurren oder den Stirnfedern überdeckt. Die Dillenkante

ist sehr schwach nach aufwärts gebogen. Die Aussenzehe ist mit der Mittelzehe

bis gegen ihre Mitte verwachsen. Die Schnabelfirste ist gewölbt und nur wenig

flachgedrückt.

Artamas Gray.

Artamus Vi ei II. (Lnnins lencorliynchus \Änx\.)

Ocypterus Bonap. (Artamus minor Vieill.^

Leucopteriis Bonap. (Lanhis viridis Gmel.^

Artamia Lafr. (Lanius leucocephnlns Gn>el.^

Inais L e s s. (Aiiais Clemenciae Lcss.J

Balicassins Bonap.

Balicassius Bonap. (Corvns bcdicassins Linn.^

Dicroiuus Bonap. (Dicrmns macrocercns Vieill.^

Bhuchanga Hodgs. (Lanius malabariciis Lath.^

Dieranostreptus Beichenb. (Edofius megarhynchus Quoy,

Gaim.)

Dissemurus Glog. (Edolius setifer Temm.^

Bliringa H o d g s. (Edolius remifer Temm.^

Hedolias Agass. (Lanius forficatus Linn.J

Chibia Hodgs. (Edolius barbata J. Gray.^

Chaptia Gray.

Chaptia Hodgs. (ChajJtia miiscipetoides Hodgs.^

Musicus B e i c li e n b. (Edolius musicus Vieill.^

Melaenornis Gray.

Melaenornis Gray. (Melasoma edolioides Swains.^

Melanopepla Gab. (Muscicapa auronitens Licht.^

Irena Horsf. ( Coracias puella Latli.^
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6. Familie. Raupenfresser (Campophague).

Der Schnabel ist flachf^edrückt. Der Oberkiefer endiget in eine ziemlich

stark nach abwärts gebogene Hakonspilze und ist am Rande hinter derselben

ausgerandet. Die Wundspalte ist ziemlicli tief. An der Schnabelwurzel befinden

sich schwache Schnurrborsfen. Die Nasenlöcher sind von einer häutigen Mem-

brane halb verschlossen und werden ganz oder zum Theile von den Schnurren

oder den Stirnfedern überdeckt. Die Dillenkante ist ziemlich stark nach aufwärts

gebogen. Die Aussenzehe ist mit der Mittelzehe nur an ihrem Grunde ver-

wachsen. Die Schnabelürste ist ziemlich stark flachgedrückt.

Ptilogenys Swa in s.

Ptilügoiiys Swains. (PiifogotKdns chtcrmis Swains.^

Myiadesles Swains. (Mnsciatpa armillata Vieill.^

Sericolius Boriap. (^Sericol'uis cincreiis ßonap.^

Hypocolios Bonap. (HypocoUus ampelinus Bonap.^

Pericrocotus Boie. (Mnscicdpa miniuta Teinm.^

Campophaga Agass.

Cumpopliaga Agass. (^Campephaga nigra Vieill.^

Eiioampopliaga Fitz. (Ceblepliyris melas Müll.^

Cyrtes Reichen h. (Titrdus phoeniceus Lath.^

Lanictei'us Less. (Lanictcrus xcmthornoides Less.^

Lobotos Reiclieiib. (Ceblepyris lobatns Temn).^

Ceblepyris Cuv. {Ceblepyris cacsia Lieht.J

Pliladela Pueber. (Cnmpepliaga Boyeri Uoiwh. Jacq.J

Gratiealiis Cuv. {Corviis papueiii^is Gmel.^

Yolvocivora Hodgs. (Ceblejjhyris lugnbris Siindev.^

Pteropodocys Gould. {Pleropodocys phasianellKS Gould.^

Edoiisoma Hodgs. {Ceblejjhyris marescotis Gray.^

Symmoi'phiis Gould. (Symmorplms lencopygius Gould.^

Lalage Boie, (Turdiis terat. Bodd.^

Micropus Swains. (Turdus chalcocephalm Temm.J
Oxynotus Swains. (Lunius ferrngineus Lath.^

7. Familie. Sperlings-Würger (Tihjrae).

Der Schnabel ist flachgedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine ziemlich

stark nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben

ausgerandet. Die Mundspalte ist ziemlich tief. An der Schnabelwurzel befinden

sich schwache Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind offen und werden ganz

oder zum Theile von den Schnurren oder den Stirnfedern überdeckt. Die Dillen-

kartte ist ziemlich stark nach aufwärts gebogen. Die Aussenzehe ist mit der

Mittelzehe nur an ihrem Grunde verwachsen. Die Schnabelfirste ist gewölbt

und nur sehr wenig flachgedrückt.
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Uuerula Vi eil I. (Mtiscicapa rubricolUs Ginel.^

liipaugas Cab.

Lipaugns Cab. {Muscicapa simplex Licht.^

Poliochriis R e i c h e n b, (Muscicapa cinerea Neuw.^

Heteropelma Boiiap. {Pipi'a unicolor Meueir.J

Scbiffoi'iiis Bonap. (Schiffornis major Bonap.^

Aulea Bonap. (Ampelis hypopyrrha Vieill.^

Laniocera Less. (^Laniocera sanguiiiaria Less.^

Turdampelis Less. (Turdampelis lanioides Less.^

Tltyra Gray.

Tityra Vi ei II. (Lanius cayamis h\\\x\.)

Erator Kaup. (Lanius inquisitor Licbt.^

Platypsaris Bonap. (Psnris latirostris Boiia[).^

Bathmidiirus Cab. (Pachyrhynchus variegatus Spix.^

Pachyramphus Gray. (Psaris Cuvieri Swains.^

Callopsaris Bonap. (Vireo versicolor Hartl.^

Ornitbion Hartl. (Ornithion merine llartl.^

8. Familie. Binden-Würger (Taeiiiopterae).

Der Schnabel ist flacligednickt. Der Oberkiefer endiget in eine ziemlich

stark nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande liinter derselben

aiisgerandet. Die Mundspalte ist ziemlich tief. An der Sehnabelwurzcl befinden

sich schwache Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind von einer häutigen Mem-
brane halb verschlossen und werden weder von den Schnurren, noch von den

Stirnfedern überdeckl. Die Diilenkantc ist sehr schwach nach aufwärts gebogen.

Die Aussenzehe ist mit der Mittelzehe nur an ihrem Grunde verwaclisen. Die

Schnabelfirste ist gewölbt und nur sehr wenig (laehgedrückt.

Taenioptera Bonap. (Lanius nengetns h\n.y

FlaTicoIa Swains.

Fluvieola Gray. (Oenanthe clymazura Vieill.^

Sericoptila Schiff. (Ada cyanirostris d'Orb.^

Ochthoeca Cab. (Fluvieola oenanthoides d'Orb.^

Ciiipolegus Boie. (Muscicapn comata Licbt.^

Liekenops Co mm. (Sylvia perspicillatn Latb.^

Arundinicola d'Orb. La fr es n. (Todus leucocephalus VaW.J

Alectruras Gray.

Alectrurus Vieill. (Alectrurus iricolor Vieill.^

Yetapa Less. (Muscicapa psalura Temm.^

Gubernetes Sucl). (Muscicapa yipera Licbt.J

Copurus Strick I. (PlatyrhyncJius filicauda Spix.J

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



liiier (liis System und die Cliaraklerislik der iiatiiil. Faniiliea der Voj;el. 20 1

9. Familie. Köms^-\y är^er (TymnniJ.

Der Schnabel ist flacliüfedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine sebr stark

nach abwärts gebopfene Hakenspifze und ist am Hände binter derselben aus-

gerandet. Die Mnndspalle ist ziemlieb tief. An der Scbnabelwurzel bclinden

sich starke Sebnurrborsten. Die Nasenlöeber sind von einer liäutigen Membrane

halb verschlossen und werden zum Tbeile von den Schnurren oder den Stirn-«

federn überdeckt Die Dillenkante ist ziendich stark naeh aufwärts gebogen.

Die Aussenzehe ist mit der Miffelzelie nur an ihrem Grunde verwachsen. Die

SchnabeKirste ist ziemlich stark flachgedrückt.

IHachetornis Gray. (Muscicapa Joaziero Spix.J

Scaphorhyüchus Neuw. (Liinius pitangua Liiiii.^

Saurophagas S w a i n s.

Saurophagus Swaiiis. (Lcaüus sulphnratiis Linii.J

Khytipterna Reiclienb. (Tyrcmnus calcaratus Swaiiis.^

Despotina Kaup. (Muscicapa ferox Gmel.^

Myiarc-hus Bonap. (Tijranmda setophugoides Bonap.^

Myiopliübiis Reichenli. (Bhiscicapa ferrugiiiea Swains.^

Oiiychopterus Reiclienb. (Tyrannus tubercidifer D'Orb.^

Myiaplianistes Reichen li. (Muscicapa obsoleta Lieht.^

Satelhis Reichenb. (Muscicapa satelliis Licht.^

Laphyctes Reichenb. (Muscicapa furcata Spix.^

Dioctes R e i c h e n b. (Dioctes pyrrholaema Reichenb.^

Tyrannns Gray.

Tyrannus Cuv. (Lanius tyrannus h\n\\.)

Myiotheretes Reichenb. (Tyrannus rafivcider d'Orb.J

müTalus Gray.

iMilvukis Swains. (Muscicapa savana Linn.^

Muscipipra Less. (Muscicapra rettdus Van Oflers.^

Mjiubias Gray.

Myiobius Gray. (Muscicapa nnnciola WWf^.J

Pipromorpiia Schiff. (Muscicapa oleagina Lkh\.J

Myiocapla Schiff. (Myiocapta asilus Schiff.^

Cepbahiiiius Bonap. (Muscicapa supcrciliosa Gniel.^

Rampbotrigon Bonap. (Pla(yrhynchns ruficaudtis Spix.^

Myiacieptos Reichenb. (Tyrannula superciliosa Swains.^

Pyrocephalas Gray.

Pyrocephaliis Gouid. (Muscicapa coronata Gmel.^

Fhilütheriis Kaup. (Muscicapa ricularis Vieill.^
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Tyraiinula Swains. (^Mtiscicapa barbata Gniel.^

Sayornis Boiiap. (Tyraumda saya ßoiiap.^

Myiodynastes Bonap. (Myiodyiiastes hiteivetitris Bonap.^

Kauponiis Bonap. (Tyrannus stolidus Gosse.J

Capnixus Bonap. (Tyra7mus fumigahis d'Orh.J

Cariornis Bonap. (Mnscicapa cinnamomca Gmel.^

Klaenia G r a y.

Elaenia Sundev. (Mnscicapa payana Lichl.^

Mionectes Gab. (Mionectcs poUocep/iala Cab.J

Suiriri d'Orb. Lafresn. (Mnscicapa icternphrys Vieill.^

Loptopogon Cal». (Leptopoyon superciliaris Cab.^

Leptocciciis Gab. (Leptnrvs rvficejjs Swains.^

Myiosympotes Beichenb. (Alectnrns flavivetitris d'Oib.^

Euscarthums Neuw.

Eiiscarthmus Gray. (Evscarthvms meloryplius Neuw.^

Orcbeilus Gab. (OrcheUus pileaUis Gab.^

Goloptei'us Gab. (Cüloptcrus cristatns Gab.^

Serpophaga A gass. (Serpophaya albocoronata Gould.^

Vermivora Less. (Mnscicapa cristata Ginel.J

Tyrannulus Vieill. (Sylvia elata Latb.^

10. Familie. Fliegenschnapper ('iiy^sciW/jOrtf?^.

Der Schnabel ist flachgedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine sehr stark

nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben aus-

gerandet. Die Mundspalte ist ziemlich tief. An der Schnabelwiirzel befinden

sich starke Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind von einer häutigen Membrane

halb verschlossen und werden zum Theile von den Schnurren oder den Stirn-

federn überdeckt. Die Dillenkante ist ziemlich stark nach aufwärts gebogen.

Die Aussenzehe ist mit der Mittelzehe nur an ihrem Grunde verwachsen. Die

Schnabelfirste ist sehr stark flachgedrückt.

Conopophaga Vieill. (Pipra aurita Gmel.^

Platyrhynchus Desm.

Platyrbyncbus Gray. (Todus platyrhyiichiis Gmel,^

Gyclorhynebus Sundev. (Platyrhynchus olivaceus Desm.^

Platysteira Gray.

Platysteira Jard. Selby. (Mnscicapa melanoptera Gmel.^

Dyapborophyia Bonap. (Platystira leucopygialis Fras.^

Lanioturdus Waterb. (Lanioturdus torquatus Waterb.^

Stenostira Gab. (Mnscicapa scita Vieill.^
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Todirostram Giay.

Todirostrum Less. (Todus cinerciis Liim.^

Musciphaga Less. (Muscicapa dlops Temm.^

llusclvora Gray.

Muscivora Cuv. (Todus rcgius Gmel.^

Hirundinea d'Orb. Lafresn. (Muscicnpa f'erriiginea Linii.J

Sniithornis Bonap. (Plahjrhijnchus capensls A. Smith.

^

Rhipidura Gray.

Rhipidura Vig. Horsf. (Muscicapa flabdUfera Gmel.^

Sauloproeta Gab. (llhipidnra motacilloidcs Vig. Hoisf.^

Leucocerca Strick I. (Muscicupa javcuiica Sparrm.^

Ciielidorhynx Hodgs. (Chelidorhytuv hypoxantha Blyth.^

Cryptolopha Swains. (Muscicapa cinereocephala Vieill.J

Tchitrea Gray.

Tchitrea Less. (üpupa parndisea Linn.^

Xeocephus Bouap. (Tchitrea riifa Gray.^

Philentoma Eyton. (Muscicapa pyrrhoptera Temm.^

Trochocercus Gab. (Muscicapa cyanomelas Vieill.)

Blas Less. (Platyrhynchus musicus Vieill.^

Megabyas Vor r. (Megabyas flammulatus Verr.^

Monarcha Gray.

Monarcha Vig. Horsf. (Muscicapa carinata Swains.^

Arses Less. (MuscicajMt telescophtliatma Less.^

Synsposiachrus Bonap. (Monarclia triviryata Temm.^

Poniarea Bonap. (Muscicapa uigra S\)'AYvm.)

Seisora Gray.

Seisiira Vig. Horsf. (Turdus volitans Lath.J

Piezorhyncbus Gould. (Piezorhynchus nitidus Gould.^

Myiagra Gray.

Myiagra Vig. Horsf. (Myiagra rubeculoides Vig. Horsf.^

Elmiiiia Bonap. (Myiagra lougicauda Swains.^

Hypothymis Boie. (Muscicapa azurea Bodd.^

Microeca Gould. (Loxidfascinans Lath.^

Artemyias Verr. (Artemyia fuiiginosa New.)

Machaerirhynchus Gould. (Machaerirhynchus flaviventris

Gould.^

Hemichelidon Hodgs. (Hemichelidou faligiuosa Hodgs.^

Muscicapa Gray.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



204 Dr. Kitzinger.

iMuscicaita Briss. (Muscicapa grisola Linii.^

Butalis Gray. (Miiscicapa atricapilla Liim.^

Cliaridhylas ßonap. (Muscicapa hylochuris Temni.J

Alseonax Cab. (Mascicapa imdnlata Vieill.^

Erythiosternia Reiclieiib. (Muscicapa parva Bechst.J

Metabolus Bonap. (Colluricincla riigensis Pucher.^

Pogonocichla Cab. (Muscicapa stellata Vieill.^

Chasienipis Cab. (Muscicapa sandwichensis Gmel.^

Miiscicapukt Blyth. (Muscicapa saphira Tiek.^

Hemipus Hodgs. (Muscicapa cupitalis Mac Clell.^

Xanthopygia El ytb. (Xanthopygia leucophrys Blytb.^

Anthipes ßlytb. (Dimorpha moniliger Hodgs.^

Muscitrea Blytb. (Muscitrea cinerea Blyth.^

Muscitodus Homb. Jacq. (Platyrhynchus vaniliorensis

Qiioy, Gaim.^

Pycnospbrys S t r i c k I. (Sylvia grammiceps Vcrr.^

Hyliota S w a i ns. (Hyliota flavigaster Swaiiis.J

NiltaTa Gray.

Niltava Hodgs. (Niltava sundara Hodgs.^

Baenopiis Agass. (Baiuopus irenoides Hodgs.^

Syornis Agass. (Phoenicura ruheculoides Vig.^

Ocbromela Blyth. (Muscicapa rufula Lafr.^

Glaueoniyias Cab. (Muscicapa melanops Vig.^

Cyanoptila Blytb. (Muscicapa cyanomclanura Ti-mm.^

Eumyias Cab. (Muscicapa indigo Morsf'.^

Sipbia Hodgs. (Siphia strophiata Hodgs.^

Digenea Hodgs. (Digenea triculor Hudgs.^

Setophaga Gray.

Selopbaga Swains. (Muscicapa ruticilla Gmel.^

Myiodioctes Aiidub. (Sylvia mitrata Lalb.J

Eutblypis Cab. (Motacilla canadensis Liiin.J

Tbaninomanes Cab. (Muscicapa caesia Liebt.^

Basileiiteriis Cab. (Sylvia vermivora Vieill.^

Cardellina Dubus. (Sylvia mitrata Latb.^

11. Familie. firäo-Würger (Vireones).

Der Schnabel ist flaeligedriickt. Der Oberkiefer endiget in eine selir stark

nach abwärts gebogene Hakenspifze und isf am Rande hinter derselben ans-

gerandet. Die Mundspaltc ist ziemlich tief. An der Schnabelwurzel belinden
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sich sehwache Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind von einer l»;iufif,^en Mem-

brane halb versclilossen und werden zum Theile von den Schnurren oder den

Stirnfedern überdeckt. Die Dillenkante ist ziemlich stark nach aufwärts gebogen ,

Die Aussenzehe ist mit der Mittelzehe nur an ihrem Grunde verwaciisen. Die

Schnabelfirste ist nur wenig flachgedrückt.

Vireo Gray.

Vireo Vi ei II. (Muscicnpa noveboracensis Gmel.^

Vireosylvia Gray. (Muscicnpa olivacca h'mu.J

12. F a m i li e. Würger (Lanii).

Der Schnabel ist zusammengedrückt. Der Oberkiefer endiget in eine sehr

stark nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben

gezähnt. Die Mundspalte ist ziemlicli tief. An der Scbnabeiwurzei befinden sich

starke Schnurrborsten. Die Nasenlöcher sind von einer häutigen Membrane

halb verschlossen und werden zum Tlieile von den Schnurren oder den Stirn-

federn überdeckt. Die Dillenkante ist ziemlich stark nach aufwärts gebogen.

Die Aussenzehe ist mit der Mittelzehe nur an ihrem Grunde verwachsen.

Tephrodornis Gray.

Tephrodornis Swains. (Lanlus gidaris Raftl.^

Creurgus Hodgs. (Musciccqm pondiccriana Gmel.^

Myiolestes Cab. (Mvscicapa obsciira Horsf.^

Fraseria ßonap. ( Teplirodornis ochreata Slrickl.j>

LaniDS Briss.

Lanius Gray. (Lanius cxciihilor Liiin.J

Fiscus Bonap. (Lanius collaris Linn.^

Coliurio Bonap. (Lnuius schad Liim.^

Leiicometopou Bonap. (Lanius nubicus Liclit.

Enncoctoims Gray.

Enneocionus Boie. (Lanius coliurio I^inn.)

Oloniela Bonap. (Lanius cristatus Linn.J

Phoiieus Ka up. (Lanius rufus Briss.^

Cephaloplioneiis Fitz. (Lanius bucephalus Sclileg.^

Corvinella Less. (Lanius corvinus Sliaw.^

Urolestes Cab. (Lanius melanoleucus Smitli.^

fiurocephalus Smitb. (Etwücephalus auguitimens Sinilii.^

Cyclorrhis R e i c b e n b.

Cyclorrhis Beichenb. (Tanagra (jidanensis Gmel.J

Vireolaniiis Dubus. (Vireolanius melitophrys Dnbus.^

Falcunculus Vi ei II. (Lanius frontatus Latb.^

Oreoica Gould. (Tiirdus cristatus Lew.J
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Thaiunocataphas Tick. (Thamnucntaphus picatus Tick.^

Telophorus Swains.

Telophorus Gray. (Turdus zeylonus Linn.J

Poinatorhynehus Boie. (Laniiis erythrojyterus Shaw.^

Psalter R eichenb. (Telepltomis htigirostris Swains.^

Laniellus Swains, (Lan'ms leucogratnmiais Beinw.^

Mllaus Swains.

Nilaiis Gray. (^Lmiius capensis Shaw.^

Cyanolanius Bonap. (Lanms bicolor Linn.J

Calicalicus Bonap. (Lanius madaguscariensis Linn.J

Prionops Vi ei II. (Lanius pliimatus Shaw.^

Colloriocincla Gray.

Colluriocincla Gray. (Tvrdm hurmonicus Lath.J

Beetes Reichen b. (Lanius kirrocepliahis Less.^

13. Familie. Busch-Bürger (ThanmophiU).

Der Schnabel ist zusammengedriiekt. Der Oberkiefer endiget in eine sehr

stark naeh abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben

gezähnt. Die Mnndspalte ist ziemlich tief. An der Schnabelwurzel befinden sich

starke Schnurrborsten. Die Nasenlöclier sind otfen und werden zum Tbeile von

den Schnurren oder den Stirnfedern überdeckt. Die Dilienkante ist ziemlich

stark nach aufwärts gebogen. Die Aussenzehe ist mit der Mittelzehe bis zum

ersten Gliede verwachsen.

Tbamnophilus Vi ei II.

Thaninopliilus Gray. (Lanius doliatus Linn.^

Taraba Less. (Thamnophilus stagurus Vieill.^

Bataia Less. (Thamnopl)ihis widulatns Mikan.^

Nisius Beichenb. (Thamnopliilus I^eachii Siicli.^

Othello Beichenb. (Thamnophilus luctuosus Licbt.^

Cymbolaemus Agass. (Lanius lineatns Leacb.y

Laniarius Vi ei II.

Laniarius Gray. (Lanius barbarus Linn.^

Sigelus Gab. (Lanius silens Shaw.^

Chlorophoneus Gab. (Lanius rubiginosus Sundev.^

Malaconotiis Swains. (Lanius icterus Cuv.^

Meristes Bonap. (Meristes chloris Mus. Paris.^

Tschagra Less. (Lanius boulbotd Lath.^

Dryoscopus Boie. (Latiius cubla Latli.^

Rhynehastatus Bonap. (Telephonus leucorhynchus Harfl.^
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Chaononotos Gr;iy. (ThnmnophUiia Sabinei Gr;iy.^

Vnnga Vi ei II. (Lanins currirosti'is Gmel.^

lenopirostris Bonaj). (Vmifja .venopirosfris L;ifi-.^

fracticus Vieiil.

Cracticds Gray. (Coracias vnrhis Gmel.^

Bulestes Cab, (Lanius torqnaUis Latl).^

Pityriasis Less. (Barita gymnocephala Temm.^

«. Unterordnung. RABEKSCH^ÄBIiER C<'OIlACrnOSTBES).

Die Füsse sind Wandel- oder Spaitfüsse. Der Schnabel ist stark, messer-

oder pfriemenförmig und endiget meistens in eine Hakenspitze. Die Mundspalte

ist tief und bisweilen bis unter die Augen reichend. Die Zunge ist frei.

1. Familie. Pfeifkrähen (Phoiiigamae).

Die Füsse sind Wandelfüsse. Der Schnabel ist messerförmig. Der Ober-

kiefer endiget in eine stark nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am

Rande hinter derselben stark ausgerandet. Die Mundspalte ist nur wenig nach

abwärts gezogen und ziemlich tief.

Gynmorhina Gray. (Coracias tihicea Latli.^

Strepera Less. (Granila gracuVuia White.^

Pbonigama Cab. (Parudisea viridis Liiiii.^

2. Familie, fflandelkrähen (CoraciaeJ.

Die Füsse sind Wandel- oder Spaitfüsse. Der Schnabel ist messerförmig.

Der Oberkiefer endiget in eine stark nach abwärts gebogene Hakenspitze und

ist am Rande hinter derselben nicht ausgerandet. Die Mundspalte ist nur wenig

nach abwärts gezogen und tief, bis unter die Augen reichend.

Brachypteracias La fr.

ßraehypteracias Gray. (Colnris leptosomus Less.^

Corapitta Bona p. (Brachypteracias pittoides Lafr.^

Atelornis Bonap. (Brachypteracias sqnamiger Lafr.^

Coracias Lin n.

Coracias Gray. (Coracias garrula Linn.J

Coraciura Bonap. (Coracias cyanogastra Cuv.^

Galgulus Reichenb. (Coracias indica Lhm.)

Sigmodus T e m m. (Sigmodus caniceps Temm.^

Colaris Cuv.

Colaris Gra y. (Coracias orientalis Linn.^

Eurystomiis Bonap. (Coracias madagascariensis Gmel.J
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208 l>r. Fitzinger.

3. Fiimilie. Echer {GarruliJ.

Die Füsse sind Wtindclfiisse. Der Schnabel ist niesserlörmig. Der 01)0-

kiefcr ondiget in eine ziemlieh stark nach abwärts gebogene Hakenspitze und

ist am Rande hinter derselben entweder nicht, oder nur schwach ausgerandet.

Die Mundspalte ist nur wenig nach abwärts gezogen und ziemlicli tief.

Platylophus Swai ns. (Corims galericnlutus Qux.J

(irarrolus Briss.

Garruliis Gray. (Corvus (jlandarius Linn.^

Celalyca Kaup. (Gm-rulus lanceolahis Vig.J

Podoces Fisch. (Podoces Panderi Fisch .J

Perisoreos Bouap. (Corvus canadensh Liitri.^

Cyanurus S w ains.

Cyaiiurus Gray. (Corvus cristatus Liiiii.^

Lophocorax Kaup. (Cyanocora.v diademata Boiiap.j>

Cyanocorax Boie. (Coi'ims pileatiis Illi^.^

Cyanocorvus D u 1) u s. (Cyanocorvus violaceus Diibus.^

Uroleuca Gab. (Corvus cynnoleucus Neuw.^

Coronideus Gab. (Cymwcorax hyacintliiuus Cüh.)

Xanthoura Bouap. (Corvus peruviimus Gniel.J

Gyanolyca Gab. (Cyauocorax armillntus Gray.^

Cyaiiocitta Strickl. (Gurrnlus californicus Vig.^

Garrulina Bonap. (Cymiocorcix unicolor Diibus.^

Cissilopba Bonap. (Garrulus saublasianns Lalr.^

Calocitta Gray. (Pica Bullockii Wagl.^

Psilorhinus Büpp. (Corvus morio Licht.

^

Cissa Boie.

Cissa Gray. (Corucias sinensis Latli.^

L'rocissa Gab. (Cuculus sitieusis Limi.^

Biophoriis T e m m. S c h I e g. (Biophorusparadisiacus Temm.

Schleg.^

4. F a m i 1 i e. Baumkrähen (Glaucopes).

Die Füsse sind Wandel- oder Spalllusse. Der Schnabel ist messerförmig.

Der Oberkiefer endiget in eine schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze

und ist am Rande hinter derselben entweder nicht, oder nur schwach aus-

gerandet. Die Mundspalte ist nur wenig nach abwärts gezogen und ziemlich tief.

Callacas Forst. (Callaens cinerea Forst.^

Struthidea Gould. (Striitliidea cinerea Gould.^

frjpsirhiiia Boie. (Corvus varians Latii.^
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dilaacopis Less.

Gliincopis Gray. (Glaucopis lencopteriis Temm.^

Temnnnis Bon;i|). fG/micopis temmirvs Temm.^

Dendroritta Gould. (Coracias xiagabnnda Lath.^

Couostoma Hod gs. (Conostoma oemodimn llodgs.^

Cryptorliina Wagl. (^Coi^vns senegaleims Gnicl.^

ö. Fa m i 1 i e. Fruchtkrähen (Corachiue).

Die Fiisse sind Waiulelfüsse. Der Schnabel ist niesserförinig. Der Oberkiefer

endiget in eine sehwach nach abwärts gebogene Hakenspilze und ist am Rande

hinter derselben ziemlich stark ausgerandet. Die Mundspalte ist nur wenig nach

abwärts gezogen und tief, bis unter die Augen reicliend.

Coraeina Teniin. (^Cephuloptera ornata GcoÜV.^

Oyinnocephalos Geofir. (Corvtis calviis (jinel.^

Pyroderos Gray. (Coracias scutata Sliaw,^

(>. F a ni i 1 i e. Paradiesvögel (Paradiseae).

Die Füsse sind Wandelfüsso. Der Schnabel ist messerförmig. Der Oberkiefer

endiget in eine sehr schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am
Rande hinter derselben schwach ausgerandet. Die Mundspalle ist nur wenig nach

abwärts gezogen und tief, bis unter die Augen reichend.

Paradisea Liiin.

Paradisea Gray. (Paradisea apoda Liiin.J

Diphyllodes Less. (Paradisea niagnifica Ginel.^

Circinriunis Glog. (Paradisea regia Linn.^

Lophorhina Vieill. (Paradisea siiperha Gmel.^

Parotia Vi eill. (Paradisea anrea Gniel.^

7. Familie. Raben (Corvi).

Die Füsse sind Wandelfüsse. Der Schnabel ist messerförmig. Der Oberkiefer

endiget in keine Hakenspitze und ist am Rande hinter seiner Spitze entweder

nicht oder nur schwach ausgerandet. Die Mundspalfe ist nur wenig nach abwärts

gezogen und ziemlich tief.

Corvus Linn.

Corvus Gray. (Corvvs corax Liim.^

Corone Kaup. (Corvus corone Linii.^

Frugilegus Less. (Corvus frvgilegus Linn.^

Anomalocorax Fitz. (Corvus spletidens Vieill.J

Ptei'ocorax Kaup. (Corvus scapulatus Daiid.^

Ambiycorax Bon ap. (Corvus violaceus Temm.^
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Lycocorax Bonap. {Corims pyrrhopterus Temm.^

Physocorax Bonap. (Corvus monedtdoides Less.^

Monediila Brehm. (Corvns monednla Linii.^

Corvivultnr Agass. (Corvns albicoUis Latli.^

Gymnocorvus Less. (Corvns tristis Less.J

Picathartes Less. {Corvns gyimwcephalus Temm.^

Pica Biiss.

Pica Gray. (Corvns pica Liiin.^

Streptocitta Bonap. (Pica albicoUis Vieill.J

Cyanopolius Bonap. (Corvns cyatiens PaW.J

Gazzola Bonap. (Corvns cahdonicns Ginel.^

Pyrrhocorax Vi ei II. (Corvns pyrrliocorax Linri.^

Cercoronus Gab. (Fregilus lencopterns Vig. Horsf.J

Fregilus Cuv. (Corvns gracnlns Linii.^

Nucifraga B r i s s.

Nucifraga Gray. (Corvns caryocatactcs Liiin.^

Pieicorvus Bonap. (Corvns colnmbianns Wils.^

Gymnokitta Nenw. (Gymnorhinns cyanocephalns Neuw.^

8. Familie. Pirole (Oriolij.

Die Füsse sind Wandelfüsse. Der Sclinabel ist pfriemenförmig. Der Ober-

kiefer endiget in eine schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am

Rande hinter derselben ziemlich stark ausgerandet. Die Mundspalte ist nur

wenig nach abwärts gezogen und ziemlich tief. Die Schnubelspitze ist stumpf-

spitzig. Die Läufe sind ziemlich kurz, die Zehen mittellang.

Sphecothcres Vieill. (Spliecothera virescens Vieill.J

Oriolns Li nn.

Oriohis G ray. (Oriolns ga/bn/a Linn.^

Broderipus Bonap. (Oriohis Broderipi Bomp.J

Baruffius Bona p. (Oriolns Barnfß Bonap.

^

Xanlhonotus Bonap. (Oriohis xanthonohis Horsf.^

Galbiilus Bonap. (Oriolns anraUis Vieill.^

Mineta V^ig. Horsf. (Oriohis viridis Lath.^

Sericulas Swains.

Sericulns Gray. (Mcliphaga chrysocephala Lew.J

Xanthomelus Bonap. (Oriolns anrens Linn.J

Melanopyrrhus Bonap. (Sericulns anais Less.^

Analcipus Swains. (Ocypterns sanguinolentus Temm.^

Oriolialsid. Geoffr. (Orioh'a Bernieri\&\A. Geoffr.^
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9. Familie. Glanz-Staare (Lnmprothornithes).

Die Füsse sind Wandeifüssc. Der Sehnabel ist pfriemenförmig. Der Ober-

kiefer endiget in eine sehr schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist

am Rande hinler derselben schwach ausgerandet. Die Mundspalte ist nur wenig

naeh abwärts gezogen und tief, bis unter die Augen reichend. Die Sehnabel-

spitze ist stumpfspitzig. Die Läufe sind mittellang oder nicht besonders kurz, die

Zehen ziemlich lang.

Ptilorliynchus Kühl.

Ptilorhynchus Gray. (Ptilorltynchus holosericens Kiihl.J

Aiiuroediis Cab. (^Ptilorhynchus Smithii Y\g. Horsf.^

Scissirostruin La fr. (Luniiis dubius Gmel.J

Chlamydodera Agass.

Chlamydodera Agass. (Ptilorhy7ichus ?iuchalis Jard.^

Sturnoides Homb. Jacq. (Sturnoides gigantem Homb.

Jacq.^

Calornis Gray. (Turdas cantor Gmel.^

Aplonis Gray.

Aplonis Gould. (Aplonis marginata Gould.^

Psaroides Fitz. (Lamprotornis atrifusca Peale.^

Enodes Temm. (Lamprotornis erythrophrysTemm.J

laida Less.

luida Gray. (Turdus aenevs Gmel.^

Urauges Cab. (Megalopterns nustralis Smitb.^

Lamprocoliiis Siindev. (Tiirdus nitens Linn.^

Cinnyricinclus Less. (Tnrdus leiicogaster Gmel.^

Onyehognathus Hartl. (Onychognathus f'ulgidus Hartl.^

Lamprocorax Bonap. (Lamprotornis fulvipennis Homb.

Jacq.^

Spreo Less. (Tnrdus bicolor Gmel.^

Pyrrhochcira Pieichenb. (Turdus morio Linn.J

Pilorhiniis Cab. (Ptilorhynchus albirostris Rüpp.^

Cinnamoptertis Bonap. (Lamprotornis tenuirostris Rüpp.^

Saroglossa R e i c h e n b

.

Saroglossa Reich enb. (Lamprotornis spilopterus Vig.^

Hartlaubius Bonap. (Turdus madagascariensis Grnel.^

Cutia Hodgs. (Cntia nipalensis Hodgs.^

Astrapia Vi ei II.

Astrapia Gray. (Parndisea nigra Gmel.^

Sitzb. d. mathem.-naturw. Cl. XLVI. Bd. I. Abth. 15
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Lobopsis Reichen b. (Pnradigalla carunculata Less.J

i 0. Familie. Crrakeln (Graculae).

Die Fiisse sind Wandelfüsse. Der Schnabel ist pfriemenförmig. Der Ober-

kiefer endiget in eine sehr schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze und

ist am Rande hinter derselben entweder nicht oder nur schwach ausgerandet.

Die Mundspalte ist ziemlich stark nach abwärts gezogen und tief, bis unter die

Augen reichend. Die Schnabelspitze ist stumpfspitzig. Die Läufe sind kurz,

die Zehen ziemlich lang oder mittellang.

Clracala Li nn.

Giacula Gray. (Gracnla religiosa Linn.^

Mino L e s s. (Mino Dumoiitii Less.J

Gymnops Cuv. (Gracnla calva Gmel.^

Anipeliceps. Blyth. (AmpeUceps coronata Blyth^.

Basilornis Tenim. (Pastor corythaix Wagl.J

BnphagaLinn. (Bnphaga africana Linn.J

11. Familie. Staare (Sturni).

Die Füsse sind Wandelfüsse. Der Schnabel ist pfriemenförmig. Der Ober-

kiefer endiget in keine Hakenspitze und ist am Rande hinter seiner Spitze ent-

weder nicht oder nur schwach ausgerandet. Die Mundspalte ist stark nach

abwärts gezogen und tief^ bis unter die Augen reichend. Die Schnabelspitze

ist stumpfspitzig. Die Läufe sind ziemlich lang, die Zehen lang.

Hetaerornis Gray.

Hetaerornis Gray. (Turdus pagodarnm Gmel.J

Hexanemus Reichenb. (Corvus crinitiis Daud.^

Acridotheres Vi e 111. (Paradisea tristis Linn.^

Pastor Temm.
Pastor Gray. (Turdus roseus Linn.^

Stiirnia Less. (Oriolus si7ietisis Gmel.^

Dilophas Vieili. (Gracnla carunculata Gmel.^

Starnns Linn. (Sturnns vulgaris Lmn.J

Stornopastor Hodgs. (Stnrnns contra Linn.)

Starnella Vieili.

Sturnella Gray. (Stnrnns ludovicianus Gmel.^

Pezites Gab. (Stnrnns Loyca Moi.^

CreadioD Vieili. (Sturnns carnncnlatus Lath.^

12. Familie. Kahnschwänze (QniscaliJ.

Die Füsse sind Wandelfüsse. Der Schnabel ist pfriemenförmig. Der Ober-

kiefer endiget in keine Hakenspitze und ist am Rande hinter seiner Spilze nicht
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ausgerandet. Die Mundspalte ist stark nach abwärts gezogen und tief, bis unter

die Augen reichend. Die Schnabelspitze ist scharfspitzig. Die Läufe sind

liemiich lang, die Zehen lang.

Scolecophagüs S \v a i n s. (Gracnla ferrugmea Wils.^

^uiscalos Vi eil I. (Quiscnla purpnrea Licht.^

Scaphidaras Swains. (Oriolus niger Gmel.^

13. Familie. Irn^AdiXc; (Icteri).

Die Füsse sind Wandclfüsse. Der Schnabel ist pfriemenförmig. Der Ober-

kiefer endiget in keine Hakenspitze und ist am Rande hinter seiner Spitze nicht

ausgerandet. Die Mundspalte ist stark nach abwärts gezogen und tief, bis unter

die Augen reichend. Die Schnabelspitze ist scharfspitzig. Die Läufe sind ziemlich

kurz, die Zehen mitteilang.

CassicDS II 1 i g.

Cassieus Gray. (Oriolus haemorrhotis Linn.^

Psarocolius Wagl. (Oriolus cristatus Gmel.^

Ciypicterus Bonap: (Cassieus Oseryi Deville.^

Archiplanus Cab. (Cassieus albirostris Vieill.^

Cassiculiis Swains. (Icterus coronatusBonüi^.J

Ocyalus Waterh. (Cassieus latirostris Swains.^

Icteros Briss.

Icterus Gray. (leterus vulgaris Daud.J

Gymnomystax R e i c h e n b. (Icterus citrinus Spix.^

Xanthornus Cuv. (Oriolus xantlioriius Linn.^

Agelasticus Cab. (Turdus Thilius Mol.^

Hyphantes R e i c h e ri b. (Oriolus baltimore L i n n.^

Banani?oras Bonap. (Oriolus banana Linn.^

Agelains Vi ei II.

Agelaius Gray. (Oriolus phoeniceus Linn.^

Hypopyrrhus Bonap. (Cassieus pyrrhogaster Tarrag.^

Aphobus Cab. (Agelaius chopi Vi ei 11.^

Amblyramphas Gray.

Ainblyramphus Leach. (Oriolus ruber Gmel.^

Amblycercus C a b. (Cassieus nigerrimus Spix.J

Xanthocepbalus Bonap. (Icterus icteroeephalus Say.^

Leistes Gray.

Leistes Gray. (Oriolus viridis Gmel.^

Pedotribes Cab. (Oriolus guianensis Linn.^

Xanthosomos C a b. (Oriolus ieterocephalus Linn.^

IS»
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IHolothrus Gray.

Molothrus Svvains. (Emberiza pecoris Gmel.J

Cyrtotes Reich enb. (Icterus maxillaris d'Orb. Lafr.^

Lampropsar Cab. (Lampropsar gtiianensis Cab.^

Dolichonyx Swains. (Emberiza oryzivora Linii.^

5. Unterordnung-: PFRIEMENSCHMÄBL,Ea (^SUBULIROSTRES).

Die Füsse sind Wandelfiisse. Der Schnabel ist ziemlich schwach, ptriemen-

förmig und endiget meistens in eine Hakenspitze, Die Mundspalte ist nicht sehr

tief. Die Zunge ist frei.

1. Familie. Fliegenjäger ^il/y/o^A er«^J.

Der Schnabel ist nicht sehr schwach. Die Beine sind ziemlich dünn. Der

Oberkiefer endiget in eine schwach nach abwiirts gebogene Hakenspitze und ist

am Rande hinter derselben schwach ausgerandet. Die Flügel sind kuvi, mittel-

lang oder lang und gerundet.

Eapetes Tf m m.

Eupetes Gray. (Eupetes macrocercus Temm.^

Ajax Less. (Eupetes ajax Temm.^

Notodela Less. (Notodela diana Less.^

Dasycephala Swains.

Dasycepbala Gray. (Tyrtmnus rnfescens Swains.^

Dasyopsis Reich enb. (Attila brasiliensis Less.J

Agriornis Gould. (Tyranuiis lividiis Kiül.J

Trichophorus Hartl. (Dasycephala syndactyla Swains.^

Sclernrus Swains. (Thamnophilus caudacutus Vieill.^

Malacopteron Eyton.

Malacopleron Gray. (Malacopteron maynum Eyt.^

Alcippe Blyth. (Alcippe ajfinis Blylh.^

Trichastonia Blyth. (Trichastoma rostratum Blyth.^

Myiophonas Bonap.

Myiophonus Bonap. (Turdus flavirostris Horsf.^

Myiophaga Less. (Turdus cyaneus Horsf.^

Formicivora Swains.

Formicivora Gray. (Myiothera squamata Licht.^

Myrmecophila Fitz. (Sylvia .grisea Gmel.^

Herpsilochmus Cab. (Myiothera pileata Licht.J

Myrmeziza Gray. (Drymophila leucopus Swains.^

Pyriglena Cab. (Myiothera domicilla Neuvv.^
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Holocnemis Strickl. (Sitta naevia Gmel.^

Psilor;implius Sciat. (Leptorhynchn^ guftatus Menetr.^

Macronus Gray.

Macronus Jard. SeUiy. (ilfncronus ptllosiis Jard.^

Napothera Boie. (Myiothera epUepidota Temm.J

Drymocataphus Blyth. (Brachypteryx nigrocnpitata Eyt.J

Myiophila Fitz. {3Tuscicapa megarhynclia (^üoy, Gaim.^

Turdiiuis Blyth. (Malacopteroji macroäactylum Strickl.J

Setai'ia Blyth. (Setaria albogularis Blyth.^

Turdirostnim Hay. (Turdirostrum suijerciliuris Hay,^

Cacopitta Boriap. (Myiothera loricata Müll.^

Trichixos Less. (TrichLvos pyrropyga hess.)

Myiothera Temm.
Myiothera Gray. {Turdus recc Gmel.^

Hypsibemon Gab. (Grallaria ruficapilla Lafr.^

Chamaeza V i g. (Myiofnrdus margmatus Neuw.J

Pitta Vi ei 11.

Pitta Gray. (Corvus triostegus Si^avi'm.)

Eucichla Reichen b. (Pitta elegans Temm.^

Iridipitta Bona p. (Pitta Baudi Mtill.^

Melanopitta Boiiap. (Pitta cucullata Hartl.^

Erythropitta Bonap. (Pitta Macklotii Temm.^

Heleürnis Hodgs. (Paludicola nipalensis Hodgs.^

2. Familie. Wasser-iniseln (CincliJ.

Der Schnabel ist nicht sehr sehwach. Die Beine sind ziemlich dünn. Der

Oberkiefer endiget in eine stark oder ziemlich stark nach abwärts gebogene

Hakenspitze und ist am Rande hinter derselben entweder nicht oder nur sehwach

ausgerandet. Die Flügel sind sehr kurz oder mittellang und gerundet.

Brachypteryx H er sf.

Brachypteryx Gray. (Brachypteryoe montamis Horsf.^

Microcercus Fitz. (Microura stiperciliaris MüU.J

Forniicarios Bod d.

Forinicarius Gray. (Fornncarius cayanensis Bodd.^

Rhopoterpe Gab. (Formicarias torquatas Bodd.)

Dysithamnus Gab. (Myiothera strictothormv Temm.^

Corythopis Sundev. (Myiothera calcarata Neiiw.^

Hypocnemis Gab. (Tnrdus cantator Bodd.J
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Phlegopsis R e i c he nb. (Myiothera nigro-macnlaia d'Orb.J

Pitys Agass. (Pipra ulbifrons Linn.^

Philepitta Isid. Geoffr. (Philepitta sericea Isid. Geoffr.^

Cinclas Bechst. (Sturmts cincliis Linii.^

3. Familie. ^vihM^Mi^v (Timaliae)

.

Der Schnabel ist nicht sehr schwach. Die Beine sind nicht besonders dünn.

Der Oberkiefer endiget in eine sehr schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze

und ist am Rande hinter derselben entweder nicht oder nur schwach ausgerandet.

Die Flügel sind sehr kurz, kurz oder mittellang und gerundet. Die Läufe sind

mittellang oder nicht besonders kurz.

Cinclosoma Vig. Horsf. (Tiirdus punctatns Lath.J

Pellorneom Swains. (Pe/lorneiim rtificeps Swains.^

Crateropus S w aiiis.

Crateropiis Gray. (Crateropus Reimvardtii Swains.^

Ischyropodus Reichenb. (Crateropus Jardinii Swains.^

Argya Less. (Ixos squamiceps Rüpp.^

Hypergerus Reichenb. (Moho atriceps Less.^

Actinodora Gould. (Actinodura Egertoni Gould.)

Pterocyclns Gray. (Cinclosoma erythrocephalum Vig.^

Timalia Horsf.

Timalia Gray. (Timalia pileata Horsf.J

Malacocircus Swains. (Turdus griseus Gmel.^

Laticilla Rlyth. (Eiirycercus Burnesii Blyth.^

Diimetia Blyth. (Timalia hyperythra Frankl.^

Sehoenicola Rlyth. (Timalia platyura Jerd.^

Strachyrhis Agass. (Stachyris nigriceps Hodgs.^

Herpornis Agass. (Erpornis xantliocliloris Hodgs.^

Pyctoris Hodgs. (Timalia hypoleiica Frankl.^

Mixornis Hodgs. (Timalia gidaris Horsf.^

Pomatorhinus Horsf.

Pomatorhinus Gray. (Pomatorhinus moiitanus Horsf.^

Pomatostomus Gab. (Pomatorhinus temporalis Vig. Horsf.^

Orthorhinus Blyth. (Orthorhinus hypoleucus Rlytb.^

Xiphorarnphus Blyth. (Xiphorhynchus superciliaris Blyth.^

fiarralax Less.

Garrulax Gray. (Garrulax Belangeri Less.^

Leucodiophron Schiff. (Turdus sinensis Linn.^
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Janthocincla Gould. (Cinclosoma ocellatum Vig.^

Gainpsorhyncluis Blyth. (Gampsorhynchus rufulus Blyth.^

Icteria Vi ei 11. (Muscicapa viridis Gmel.J

Ceropia Agass.

Ceropia Agass. (Tiirdus crassirostris Lath.^

Grammatoptila Reichen b. (Garndus striatus Vig.^

Trochalopteron Hodgs. (Janthocincla squamatum Gould.^

Donacobias Gray.

Donat'obius Swains. (Turdus atricapillus Linn.J

Buglodytes Bonap. (Buglodytes albicilius Bonap.^

4. Familie. Baibalis (Pycnonoti).

Der Schnabel ist nicht sehr schwach. Die Beine sind nicht hesonders dünn.

Der Oberkiefer endiget in eine sehr schwach nach abwärts gebogene Haken-

spitze und ist am Rande hinter derselben entweder ziemlich stark oder nur

schwach ausgerandet. Die Flügel sind mittellang und gerundet. Die Läufe sind

kurz.

Aodropadas Swains. (Turdus importunus Vieill.^

Crioiger Gray.

Crininger Tem m. (Criniger barbatus Temm.^

Trichophoropsis Bonap. (Trichophoropsis viindis Bonap.J

Jole Blyth. (Jole olivacea Blyth.^

Setorriis Less. (Setornis critiiger Less.^

Pycnoootas Kühl.

Pyenoiiotus Gray. (Turdus capensis Gmel.J

Haematornis Swains. (Muscicapa haemorrhoa Gmel.^

Rubigula Blyth. (Turdus dispar Horsf.^

Ixodia Blyth. (Pycnonotus cijaniventris Blyth.^

Meropizus Bonap. (Sylvia atricapilla Vieill.J

Apalopteron Bonap. (Jora familiaris Kittl.J

Alcurus Hodgs. (Bracliypus melanocephalus J. Gray.^

Prosecusa Reiehenb. (Lunius melanocephalus Gmel.^

Spizixos Blyth, (Spizixos canifrons Blyth.)

Otocompsa Cab. (Lanius jocosus Linn.^

Hemixus Hodgs. (Hemixus flaveolus Hodgs.J

Ixos Tem in. (Muscicapa Psidii Gmei.J

Crocopsis Reiehenb. (Lanius bimacidatus Less.J

Ixonotus Verr. (Ixonotus guttatus Verr.J
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Euptilosus Reiche II b. (Brachypns euptilotus JardJ

Phyllostrephus Agass. (PhyUastrepIms capensis Swains.)

Microscelis Gray.

Microscelis Gray. (Turdus ainaurotis Temm.^
Trachycomus Cab. (Turdus ochrocephalus Gmel.^

Microlarsus Eyt. (Microtarsus melanoleucus Eyr.^

Hypsipetes Vig.

Hypsipetes Gray. (Hypsipetes psaroides Vig.^

Ixocincla Blyth. (Hypsipetes oUvacea Jard.^

Sibia Gray.

Sibia Hodgs. (Sibia picuoides Hodgs.J

Malacias Cab. (Cinclusüma capistratum Vig.J

Leioptih) Blytli. (Leioptila annedans Blyth.J

5. Familie. Drosseln (TurdiJ.

Der Schnabel ist nicht sehr schwach. Die Beine sind nicht besonders dünn.

Der Oberkiefer endiget in eine sehr schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze

und ist am Rande hinter derselben schwach ausgerandet. Die Flügel sind sehr

kurz, kurz oder mittellang und stumpfspitzig. Die Läufe sind mittellang oder

nicht besonders kurz.

Bessonornis Smitl). (Turdus reclamator Vieill.^

Minins Gray.

Mimus Boie. (Turdus polyglottus hmn.)

Melanotis Boiiap. (Turdus melauotis Bonap.^

Spodesilaura Reichenb. (Turdus carolinensis Linn.J

Methriopterus Reichenb. (Turdus rufus lAww.)

Harporhynchus Cab. (Toxostoma vetula Wagl.^

Tardus Linn.

Tiirdus Gray. (^Turdus viscivorus Linn.J

Arceuthornis Kaup. (Turdus pilaris hiuu.J

Cichloides Kaup. (Turdus Bechsteinii Naum.^

Cichloselys Bonap. (Turdus cardui Temin.^

Cicliloherminia Bonap. (Turdus herminieri Lafr.J

Malacocichla Gould. (Malacocichla dryas Gould.^

Oreocincia Gould. (Turdus varius Horsf.^

Meruia Leach. (Turdus merula Linn.^

Thoracocincla Reichenb. (Turdus torquatus Liiin.^

Cichlopsis Cab. (Tttrdus aurantius Gmel.J
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Myiocichia Bonap. (^Turdiis ßavipes Yie\\\.J

Ixoreus Bonap. (Turdus naevius Gmel.^

Anepsia Kei cheni». (Turdus borbonicus Gmel.^

Cathai'iis Bonap. (Turdus aurcuitirostris Hartl.J

Monticola ßoie. (Turdus saceatilis Linn.^

Petrocossyphus Boie. (Turdus cyaneus Linn.^

Petropliila S w a i ns. (Phoenicura cindorhyucha Vig.^

Geociclila Kühl. (Turdus citrinus Lath.^

Cichlopasser Bonap. (Turdus terrestris Kittl.J

Zoothera Gray.

Zoütliera Vig. (Zoothera monticola Wg.J
Andromedon Temm. (Myiothera Andromeda Teinin.^

Chaetops Swains. (Malurus frenatus Tenini.^

6. Familie. Pieper (AuthiJ.

Der Schnabel ist schwach. Die Beine sind dünn. Der Oberkiefer endiget iß

eine sehr schwach nach abwärts gebogene Haiienspifze und ist am Rande hinter

derselben schwach ausgerandet. Die Kralle der Dauinenzehe ist sehr lang und

schwach gekrümmt. Die Schnabelfirste ist gerade oder schwach gekrümmt.

Anthas B eclist.

Anthns Gray. (Alauda spinoletta Linn.^

Pipastes Kaup. (Alauda trivialis Linn.^

Leimoniptera Kaup. (Alauda pratensis Linn.^

Cinoediurn Sundev. (Anthus chloris Licht.^

Corydulla Vig. (Anthus Richardi Vieill.^

Agrodroma Swains. (Anthus rufescens Bechst.^

Macronyx Swains. (Alauda capensis Linn.^

Lessonia Swains. (Alauda ?ii<jra Bodd.^

7. Familie. Bachstelzen (Motacillae).

Der Schnabel ist schwach. Die Beine sind dünn. Der Oberkiefer endiget in

eine sehr schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter

derselben schwach ausgerandet. Die Kralle der Daumenzehe ist lang und nicht

sehr stark gekrümmt. Die Schnabelfirste ist gerade oder schwach gekrümmt.

Orallina Vieill. (Corvus cyanoleucus Latli.^

Motacilla Linn.

Motacilla Gray. (Motacilla alba Linn.J

Calobates Kaup. (Motacilla sulphurea ßechst.^
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BudytesCnv. (Motacilla flava Linn.J

Nemoiivaga Fitz. (Motacilla indica Gmel.^

üascisaiicola d'Orb. Lafr. (Muscisaxicola rnfivertex d'Orb.

Lafr.J

Mascigralla d'O rb. L afr. (MascigraUa brevicauda d'Orb. Lafr .^

Ephthiannra Gould. (Äcnnthiza alhifrons Jard.^

Henicaras Agass. (Tnrdus Leschenaidtii \'\e\l\.)

8. Familie. Boschkriecher (SylvicolaeJ,

Der Schnabel ist schwach. Die Beine sind dünn. Der Oberkiefer endiget in

eine sehr schwach nach abwärts gebogene Haiienspitze und ist am Rande hinter

derselben schwach ausgerandet. Die Kralle der Daumenzehe ist nicht sehr lang

und stark gekrümmt. Die Sehnabelfirste ist gerade oder schwach gekrümmt.

Yuhina Hodgs.

Yuliina Gray. (Ynhma gtdaris Hodgs.^

Ixulus Hodgs. (Yidiina flavicollis Hodgs.^

Myzornis Hodgs. (Myzornis pyndtoura Hodgs.J

Zosterops Vig. Horsf.

Zosterops Gray. (Certhia caerulescens Lath.^

Orosterops Bonap. (Zosterops montana Müll.^

Malacirops Bonap. (Zosterops borbonica Briss.^

Cyclopterops Bonap. (Zosterops chloronota Vieili.^

Spirops Reichenb. (Zosterops Ingubris Hartl.^

Trlchas Swains.

Tricbas Gray. (Turdiis trichas Linn.^

Myiothlypis Cab. (Trichas nigrocristatus Lafr.^

Syhicola Gray.

Sylvicola Gray. (Sylvia coronata Lath.^

Mniotilta Vieill. (Motacilla varia Linn.^

Rhimamphus Rafin. (Sylvia aestiva Latb.^

Compsotblypis Cab. (Parus americanus Liim.^

Pacbysylvia Bonap. (Sylvia decurtata Bonap.J

Dumicola Agass. (Dumecola rnficauda Swains.^

Helmitberos Rafin. (Sylvia vermivora Latb.J

Helminthopbaga Cab. (Sylvia rubricapilla Wils.^

Hylophilas Temm.
Hylopbilus Gray. (Hylophiltis poicilotus TemmJ
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Heiiiithraiipis Gab. (Hiilophilas ruficeps Neuw.^

Granatellus Diihus. (Granatelhis venustus Diibiis.^

Aegithina V^ieill. (3Iotacillu typhia Linii.^

9. Familie. Steinschmätzer (Saoeicolae).

Der Schnabel ist schwach. Die Beine sind dünn. Der Oberkiefer endiget in

eine ziemlich stark nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter

derselben schwach ausgerandet. Die Kralle der Hinterzehe ist nicht sehr lang

und stark gekrümmt. Die Sehnabelfirste ist fast gerade oder nur sehr schwach

gekrümmt.

Drymodes Gould. (Drymodes hninneopygia Gould.^

Sialia S w a i n s. (Motacilla sialis Linn.^

Crrandala Hodgs. (Grandala coelicolor Hodgs.J

Orygma de Murs. (Muscicapa soUtaria Lew.^

Thamnobia S w a i n s.

Thamriobla Gray. (Sylvia jitymatura Vieill.^

Cercotrichas Gab. (Turclus eryihropteriis Gmel.j

Thamnolaea Gab. (Turdus cimiamomeivenMs Lafr.^

Pentholaea Gab. (Thamnobia frontalis Swains.^

Gervaisia Bonap. (Turdus albospecularis Eyd. Gerv.^

Poeoptera Bonap. (Muscicapa lugubris Müll.J

Nematora Agass.

Nematura Agass. (Nemura cyanura Hodgs.^

Tarsiger Hodgs. (Tarsiger chrysaea Hodgs.^

Roticilla Gray.

Ruticilla Brehm. (Motacilla phoenicura Linn.^

Adelura Bonap. (Motacilla eryihrogastra Güldenst.^

Ghaemorrhous Bouap. (Phoenicura leucocephala Vig.^

Larvivora Hodgs. (Larvivora cyana Hodgs.^

Giillena Bly th. (Ci/iclidium frontale Blytb.J

Rabecula Brehm. (Motacilla rubecula Liim.J

Saxicola B e c h s t.

Saxicola Gray. (Motacilla oenanthe Linn.^

Agrieola Verr. (Saxicola infuscata Srnith.^

Myrmecociehia Gab. (Sylvia formicivora Vieili.^

Gampicola Swains. (Motacilla pileata Gmel.^

Dromolaea Gab. (Sylvia monticola Vieil!.^
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ßradyoniis Suudev. (Bradortiis mariqueHsis Smith.J

Oreicola Bonap. (Saxicola pyrrhonota Mül!.^

Pratincola Koch. (Motacilla rnbetra Linii.^

Copsychus G ray.

Copsychus Wagl. (Gracula suukiris Linn.^

Cittaeiiicla Agass. (Tnrdas macroiirus Gmel.^

Petroica Gray.

Petroica Swains. (Muscicapa muUicolor Gmel.^

Erythrodryas Gould. (Muscicapa erythrogaster Latli.J

Myiümoira Reiclienb. (Muscicapa toiloi Less.^

Myioscopus Reiclienb. (Muscicapa albifrons Gmel.^

Cyanecula Gray.

Cyanecula Brehm. (Motacilla suecica Liiin.^

Calliope Gould. (Motacilla camtschatkensis Gme\.J

Sylvania Blyth. (Bradypferus phoenicuroides Hodgs.^

Myiomela Hodgs. (Muscisylvia leucura Hodgs.^

10. Familie. Säoger (Sylviae).

Der Schnabel ist schwach. Die Beine sind dünn. Der Oberkiefer endiget in

eine schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter der-

selben entweder nicht oder nur schwach ausgerandet. Die Kralle der Daunienzehe

ist nicht sehr lang und stark gekrümmt. Die Schnabelfirste ist fast gerade oder

nur sehr schwach gekrümmt.

Regulas Gray.

Regiiius Cuv. (Motacilla regulus Linii.^

Phyllobasileus Gab (Begulus proreguliis PaW.J

Culicipeta Blyth. (Sylvia Burkii ßurt.^

Habrornis Agass. (Äbrornis erochroa Hodgs.^

Hororriis Hodgs. (Horornis flaviiientris Hodgs.J

Aedon Boie. (Sylvia galactotes Temm.^

Sylvia B o n a p.

Sylvia Boiiap. (Motacilla melanocephala Gmel.^

Meiizophilus Lea eh. (Motacilla undata Bodd.^

Curruca Koch. (Motacilla atricapilla Linn.^

Epilais Kaup. (Motacilla hortensis Linn.^

Sterparola Bonap. (Motacilla sylvia Linii.^

Erythroleuca Kaup. (Motacilla passerina Gmel.^

Alsoecus Kaup. (Sylvia leucopogon Mey.^
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Adophoneus Kaiip. (Sylvia orphea Temm.^

Hypolais Cab. (Motacilla hippolais Linn.^

Chloropeta A. Smith. (Chloropeta tiafalensis Smith.^

Phylloscopus Boie. (Motacilla trochilushmw.)

Phyllopneuste Boie. (Sylvia sylvicola Lath.J

Neornis Hodgs. (Neortiis cacliarensis Hodgs.^

Camaroptera Sundev. (Camaroptera oUvacea Sundev.^

Lascinia Linn. (Motacilla luscinia Linu.^

Cyanotis Swains. (Sylvia omnicolor Vieill.^

Sericornis Gould, (Acanthiza frontalis Vig. Horsf.^

Acantliiza Gray.

Acanthiza Vig. Horsf. (Acanthiza. nana Vig. Horsf.^

Geobasileus Cab. (Saxicola chrysorrhoa Quoy, Gaim.^

Gerygune Gould. (Psilopus alhogularis Gould.J

Pyrrholaemus Gould. (Pyrrholaemus brunneiis Gould.^

Henicocichla Agass. (Motacilla anrocapiUa Gmei.^

Accentor B e c h s t.

Accentor Gray. (Motacilla alpina Gmel.^

Spermolegus Kaup. (Accentor montanellus Temm.J

Tarrhaleus Kaup. (Motacilla modularis Gmel.^

11. Familie. Rohrsänger (Calamoherpae).

Der Schnabel ist schwach. Die Beine sind dünn. Der Oberkiefer endiget in

eine schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande hinter der-

selben schwach ausgerandet. Die Kralle der Daunienzehe ist nicht sehr lang und

stark gekrümmt. Die Schnabelfirste ist fast gerade.

CnliciTora Gray.

Culicivora Swains. (Muscicapa stenura Temm.^

Polystictus Reiche nb. (Plafyrhynchus minimus Gould.^

Polioptila Sclat. (Motacilla caerulea Gmel.^

liocustella Gray.

Locustella Kaup. (Sylvia locustella Lath.J

Iduna Keys. Blas. (Sylvia caligata Licht.^

Calamodyta B o n a p. (Sylvia j)hrag7mtis Bechst.J

Potamodus Kaup. (Sylvia fluviatilis Mey.J

Pseudoluscinia Bonap. (Sylvia luscinioides Savi.^

Calamoherpe Boie.

Calanioherpe Boie. ( Sylvia armidinacea Lath.^
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Berniei'ia B o n a p. (Bernieria major Bona ^.J

Hydrocopsichus Kaup. (Turdus ariuidinnceus Linn.^

Tribiira Hodgs. (Tribura luteoventris Hodgs.^

12. Familie. Weichschwänze (^M«/Mr(^.

Der Schnabel ist sehwach. Die Beine sind ziemlich dünn. Der Oberkiefer

endiget in eine schwach nach abwärts gebogene Hakenspitze und ist am Rande

hinter derselben entweder nicht oder nur schwach ausgerandet. Die Kralle der

Daumenzehe ist lang und nicht sehr stark gekrümmt. Die Schnabclfirste ist

schwach gekrümmt. Die Nasenlöcher stehen am Grunde des Schnabels und sind

von einer häutigen Schuppe überdeckt oder von einer häutigen Membrane halb

verschlossen.

Sphenara Licht. (Turdus brachypterus Lath.^

Atrichia Gould. (Atrichia clamosa Gould.^

Drymoica Gray.

Drytnoica Swains. (Sylvia macroura Lath.^

Catriscus Cab. (Sylvia apicalis Licht.^

Malacoedus Reichenb. (Sylvia brachyptera Vieill.^

Dryinoipus Bonap. (Drymoica polychroa Temm.^

Cisticola Kaup. (Sylvia cysticola Teinm.^

Hemipteryx Swains. (Sylvia te.vtrLv Vieill.^

Splienoeacus Strick!. (MotaciUa africana Grnel.^

Horeites Hodgs. (Horeiies brunneifrons Hodgs.^

Decura Hodgs. (Suya criniger Hodgs.

^

falamanthns Gray.

Calamantiius Gould. (Änthus fuliginosus Vig. Horsf.J

Hylacola Gould. (Acanthiza pyrrhopyyia Vig. Horsf.^

Chthonicola Gould. (Sylvia sayitta Latb.^

Chaetornis Gray.

Cbaetornis Gray. (Megalunis striatus Jerd.^

Pycnoptilus Gould. (Pycnoptilus floccosus Go^uld.J

Megalaros Vig. Horsf.

Megai urus Gray. (Megalurus palustris H o r s f.^

Poodytes Cab. (Sphenoeacus gvaminens Gould.J

Cincloramphas Gray.

Cinclorampbus Gould. (Megalurus cruralis Vig. Horsf.^

Heterura Hodgs. (Heterura sylvana Hodgs.^

imytis Less. (Malurus textilis Onoy, Gaim.^

Stipiturus Less. (Muscicapa malachura S\[2k\\.J
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Prinia Horsf. (Prinia famUiaris Horsf.^

Orthotomas Horsf. (Orthotomus sepium Horsf.^

Malurns Vieill. {Mulnrus cyaneus Vieill.^

13. Familie. l».}in^e\i\a^Uv (Troglodytae).

Der Schnabel ist schwach. Die Beine sind ziemlich dünn. Der Oberkiefer

endiget in keine Hakenspitze und ist am Rande hinter seiner Spitze entweder

nicht oder nur schwach ausgerandet. Die Kralle der Daumenzehe ist lang und

entweder stark, oder nicht sehr stark, oder auch nur schwach gekrümmt. Die

Schnabelwurzel ist fast gerade oder nur schwach gekrümmt. Die Nasenlöcher

stehen am Grunde des Schnabels und sind von einer häutigen Schuppe überdeckt

oder von einer häutigen Membrane halb verschlossen.

Hylactes King. (Hylactes Tarnli K i n g.^

Rhinocrypta Gray. (Rlunomya lanceolata d'Orb. Lafr.^

Pteroptochos Gray.

Pteroptochos Kittl. (Pteroptoclws rubeculn Kittl.^

Siirocluiliiius Gab. (Mernlaxis ater Less.J

Triptoihinus Gab. (Malacorhynchus chilensis Kittl.^

Scytalopus Gould. (Motacilla tnageUanica Gmel.^

Troglodytes Vieill.

Troglodytes Gray. (^Motacilla troglodytes Linn.^

Cistothortis Gab. {Troglodytes stellaris Licht.^

Telmatodytes Gab. (Thryothorus (iriindinaceus Vieill.^

Thryothorus Gab. (Sylvia ludovicianah 2l{\\.)

Gbarnaea G a m b. (Parus fasciatus Gamb.J

Pheugopedius Gab. (Turdiis coruya Licht.^

Salpinetes Gab. (Troglodytes obsoletus Say.^

Tesla Gray.

Tesia Hodgs. (Tesin albiventris Hodgs.^

Oligura Hodgs. (Sylvia castaneo-coronata Biirt.^

Microiira Bonap. (Microura squamata Goidd.^

Ramphociaclos Lafr.

Ritmphocinelus Lafr. (Turdus variegntus Gmel.^

Gampylorbynchus Bona p. (Campylorhynchns nuchalisCuh.)

Legriocinclus Less. (Petrodromu mexicana Less.J
Giiiclops Bonap. (Cinclops melanolencus Bonap.^

Tatarea Reichenb.

Tatarea Reichen b. (Turdus longirostris Gmel.^

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



226 Dr. Fitzinger.

Eparnetos Reichenb. (^Tafarp' ronsserolle Voy. au Pole

Sud.^

Hybristes Reichenb. {Thryofhoms hinciniiis Ouoy, Gaim.^

Oligocercus Gab.

Ob'gocercus Gab. (Trnglodytes micrnrns Riipp.^

Eremomela Sundev. {Sylvia hrachyura Vieill.^

Cypborhinns Gab. (Cyphorhimis fhoracicus Tscb.^

Ramphocoenns Gray. (Ramphocaentis melaunrus Vieill.^

14. Familie. leiervögel (Memirae).

Der Schnabel ist schwaqji. Die Beine sind nicht besonders dünn. Der Ober-

kiefer endiget in keine Hakenspitze und ist hinter seiner Spitze schwach aus-

gerandet. Die Kralle der Daumenzehe ist lang und schwach gekrümmt. Die

Schnabelfirste ist schwach gekrümmt. Die Nasenlöcher stehen gegen die Mitte

des Schnabels und sind von einer häutigen Membrane halb verschlossen

Nenara Davis. (Mennra superba Davis.^

6. Unterordnung-: DViX;WSCHiWÄBL<£R fTEAUIHOSrnESJ.

Die Füsse sind Wandelfüsse. Der Schnabel ist sehr schmächtig. Die Mund-

spalte ist nicht sehr tief. Die Zunge ist entweder mit ihrer ganzen Unterseite am

Grunde des Unterkiefers fest gewachsen oder frei.

1. Familie. Wiedehopfe (Upiipae).

Die Zunge ist mit ihrer ganzen Unterseite am Grunde des Unterkiefers fest

gewachsen und sehr kurz. Die Läufe sind kurz. Die Kralle der Daumenzehe ist

lang und entweder schwach oder nicht sehr stark gekrümmt. Der Schnabel ist

lang, schwach oder stark gekrümmt. Die Flügel sind lang. Der Schwanz ist lang

oder mittellang und keilförmig oder abgestutzt.

üpapa Linn.

Upupa Gray. (Upupa Epops Linn.^

Fregilupus Less. (Upupa varia Bodd.^

Irrisor Less.

Irrisor Gray. (Upupa erythrorhynchos Latb.^

Iridoptilus Fitz. (Promerops pusillus Swains.^

Lamprolopbos Des Murs. (EpimacJms lamprnlophos Cm.)
Cyanepops Reichenb. (Promerops caeruleus 8haw^
Rhinopomiistes Gab. (Faicinelhis cyanomclas Vieiii.J

Falcalia Isid. Geoffr. (Falculia pal/iata Isid. Geoffr.^
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2. Familie. Kragen-Wiedehopfe ("£/)wmc/i«^.

Die Zung'e ist mit ihrer ganzen Unterseite am Grunde des Unterkiefers

fest firewachsen und sehr kurz. Die Läufe sind nicht besonders kurz. Die Kralle

der Daumenzehe ist lang und nicht sehr stark gekrümmt. Der Schnabel ist lang

und ziemlich stark gekrümmt. Die Flügel sind lang oder mittellang. Der

Schwanz ist sehr lang, lang oder mittellang und keilförmig, abgerundet oder

abgestutzt.

Heteralocha Cab. [Neomorpha Gouldii Gray.^

Epimachus Cuv.

Epimachiis Gray. (Upupa speciosa Bodd.^

Seleucides Less. (Puradisea alba Bium.^

Craspedophora Gray. (FalcineUus magnificns Vieill.^

Ptilorbis Cäb. (Ptiloris paradisea Sv/?äns.)

3. Familie. TöpferTÖgel (Furnarii).

Die Zunge ist frei, flach, nicht ausstreckbar und weder gefranst noch

gepinselt. Die Schwanzfedern sind weich. Die Innenzehe ist an ihrem Grunde

frei. Der Schnabel ist lang, mittellang oder ziemlieh kurz und schwach gekrümmt.

Die Kralle der Daumenzehe ist stark, bisweilen aber auch nur schwach

gekrümmt. Die Flügel sind mittellang oder kurz. Der Schwanz ist lang, mittel-

lang oder kurz und keilförmig, abgerundet oder abgestutzt.

Farnarins Vieill.

Fuinarius Gray. (Merops rufus Gmel.J

Heleodytes Cab. (Fiirnarius griseus Swains.J

Rhodinocichla Hartl. (Furnarms roseus Less.^

Cinclodes Gray.

Cinclodes Gray. (Matacilla patagoiiica Gmel.^

Upvipicerthia Agass. (Upucerthia dumetoria d'Oib.^

Ochetorhynchus Meyen. (^Ochetorhynchus ruficandus

Meyen.^

Loehmias Swains. (Myiothej-a 7ieniatura Licbt.^

Henicornis Agass. (Eremobius phoenicura(io\i\di.)

Liumornis Gouid.

Limnornis Gray. (Limnornis rectirostris Gould.^

Cirinicerthia Less. (Limnornis nniriifus l^afr.^

(jeositta Gray.

Geositta Swains. (Alanda cunictdaria Vieill.^

Geobates Swains. (Geobntes brevicauda Swains.^

Cinclocertbia Gray. (Stenorhynchiis ruficandus Gould.^

Sitzl). d. madiem.-naturw. Cl. XLVI. Bd. I. Ahth. ' i6
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4. Familie. Maaerläufer (Tichodromac).

Die Zunge ist frei, flach, nicht au.sstreckbar und weder gefranst noch

gepinselt. Die Schwanzfedern sind weich. Die Innenzehe ist an ihrem Grunde

mit der Mittelzehe schwach verbunden Der Schnabel ist mitfellang und fast

gerade. Die Kralle der Daumenzehe ist stark gekrümmt. Die Flügel sind lang.

Der Schwanz ist lang und abgerundet.

Tichodroma IHig- (Certhia familiäris Linn.^

Cliuiacteris Gray,

Climacteris Temin. (Certhia leucopliaea Lath.^

Rhabdornis Reichenb. (Melipliaga mystacalis Temm.^

Salpornis Gray. (Certhia spilonota Frankl.J

5. Familie. Banmkletterer (Anabatae).

Die Zunge ist frei, flach, nicht aussireckbar und weder gefranset noch

gepinselt. Die Schwanzfedern sind steif, die Schäfte nicht vorragend. Die

Innenzehe ist an ihrem Grunde mit der Mitteizehe schwach verbunden. Der

Schnabel ist mitiellang oder ziemlieh kurz und gerade oder fast gerade. Die

Kralle der Daumenzelie ist stark gekrümmt. Die Flügel sind niitteüang oder kurz.

Der Schwanz ist lang oder mittellang und keilförmig, abgerundet oder abgestutzt.

ÄDumbius G r a y.

Anumbius d'Orb. La fr. (Änthus acuticaudatus Less.^

Malacurus Reiche nb. (Synallaxis rufifrons Spix.^

Synallaxis Vi eil 1.

Synallaxis Gray. (Synallaxis ruficapilla Vieill.^

Leptasthenura Reichenb. (Synallaxis aegithaloides Kittl
.)

Rathiiiicercus Fitz. (Synallaxis setaria Temm.^

Asthenes Reichenb. (Synallaxis sordida Less.^

Melaiiopareia Reichenb. (Synallaxis Maximiliani d'Orb.

Lalr.J

Cranioleuca Reiche nb. (Synallaxis albiceps (VOrh. Lafr.^

Leptuxyuia Reichen!). (Synallaxis ruficauda Vieill.^

Syndactylii Reichenb. (Xenops rufosnperciliata Lal'r.^

Oxyurus Swains. (Motacilla spinicauda Gmel.^

Schizura Gab. (Sylviorthorhynchus tnaluroides des Murs.^

Diglossa Wagl. (Diglossa baritida Wagl.J

Anabates Temin.

Aiiabates Gray. (Motacilla guumensis Gmel.^

Eusplienura Fitz. (Sphenura subulata Spix.^

Homorus Reichenb. (Anabates lophotes Bonap.^
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Pseudoscisiira Reichenb. (Annhntes gutturalis d'Orh.

La fr .7

Aiitomolus Reichenb. (Anahates leucophthalmus Neiiw.J

Ciehlocolaptes Reichenb. (Anabates ferruginolentus

Neuw.^

Biastes Reichenb. (Anahates nigropectns Lafr.^

Margarornis Reichenb. (Sittasomas perlatus Less.^

Philydor Spix. (Anabates atrlcupilhis Neuw.^

Thripophaga Cab. (Anabates macroura Neuw.^

Pseudocolaptes Reichenb. (Anabates auritiis Licht.^

Uendrodromus Agass. (Sphenura poliocephala Licht.^

Oxyramphas Strickl. (Oxyrhynchus flammiceps Temm.^

6. Familie. ^».wxAÄViht (Certhiae).

Die Zunge ist frei, flach, nicht ausstreckhiir und weder gefranst noch

gepinselt. Die Schwanzfedern sind steif, die Schäfte vorragend. Die Innenzehe

ist an ihrem Grunde mit der Mittelzehe schwach verbunden. Der Schnabel ist

l;ing, mittellang oder ziemlich kurz und stark oder schwach gekrümmt, bisweilen

aber auch gerade. Die Kralle der Daumenzehe ist stark gekrümmt. Die Flügel

sind lang, mittellang oder kurz. Der Schwanz ist lang, mittellang oder sehr kurz

und keilförmig, abgerundet oder abgestutzt.

Dromodendron Gray. (Dendrocolaptes albogularis King.J

Orthonyx Tem m.

Orthonyx Gray. (Orthony.v spinicanda Temra.^

Clitonyx Reichenb. (Muscicapa ochrocephala Gmei.^

Certhia Linn. (Certhia familiaris Liim.^

Caalodromas Gray. (Cauhdromus Gracei Gray.^

7. Familie. Baamhacker (Dendrocolaptae).

Die Zunge ist frei, flach, nicht ausstreckbar und an der Spitze gefranst.

Die Schwanzfedern sind steif, die Schäfte vorragend. Die Innenzehe ist an

ihrem Grunde mit der Mittelzehe schwach verbunden. Der Schnabel ist sehr

lang, lang, miltellang oder ziemlieh kurz und sehr stark oder schwach ge-

krümmt, bisweilen aber auch fast gerade. Die Kralle der Daumenzehe ist stark

gekrümmt. Die Flügel sind lang oder mittellang. Der Schwanz ist lang und keil-

förmig oder abgerundet.

Xiphorhynchns Swains. (Dendrocolaptes pj'ocurvus Temm.)

Dendrocolaptes Herrn.

Dendrocobiptes Gray. (Grarula cayanetisis Gmel.^

Dryocoiaptes Fitz. (Dendrocopus albicolüs Vieill.^

16»
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Xiphocolii|»tt's Bo nap. (Dendrocolaptespromeropirliynclnts

Less.^

Premnocopus Gab. (Dendrocola-ptes plattjrostris S\)\\

)

Dendroxetastes Bonap. (Dendroxetastes capitoides Eyt.^

Cladoscopus R e i c h e n b. (Dendrocolaptes Temminckii

Lafr.J

Dendroplex Swains. (Oriolus picus Gme\.J

Nasica Less. (Dendrocolaptes longirostris lllig.^

Dendrornis Ey t. (Dendrocolaptes susnrrans Jard.J

Diymornis Eyt. (Nasica Bridgesi Eyt.^

Picolaptes Gray.

Picolaptes Less. (Dendrocolaptes tenuirostris Spix.^

Heliobletiis R e i c h e n b. (Dendrocolaptes superciliosus

Illig.^

Lepidocolaptes Less. (Dendrocolaptes squamatus Lieht.

^

Dendrociacla Gray. (Dendrocolaptes turdlnus Licht.^

Crlyphorhynphus Neuw. (Dendrocolaptes cuneatus Licht.^

Sittasomus Swains.

Sittasomus Gray, (Dendrocolaptes erythacus Licht.^

Siptornis R e i c h e n b. (Sittasomus flammulatu s Lafr.^

8. Familie Spechtnieiseo (SittaeJ.

Die Zunge ist frei, flach, nicht aussfreckbar und an der Spitze gefranst.

Die Sehwanzfedern sind weich. Die Innenzehe ist an ihrem Grunde mit der

Mittelzehe schwach verbunden. Der Schnabel ist mittellang und gerade. Die

Kralle der Daumenzehe ist stark gekrümmt. Die Flügel sind lang, mittellang

oder kurz. Der Schv/anz ist kurz oder sehr kurz und abgerundet oder abgestutzt.

Sitta Linn.

Sitta Gray. (Sitta europaea Linn.^

Dendrophila Swains. (Sitta frontalis Horsf.^

Callisitta Bonap. (Sitta formosa Blyth.^

Sitella Swains. (Sitta chrysoptera Lath.^

Acanthidositta Agass.

Acanthidositta Agass. (Sitta chloris Sparrm.^

Xenicus Gray. (Motacilla longipes Gmel.^

Xenups H offm.

Xenops Gray. (Xenops genibarbis Ulig.^

Anabatoides Des Murs. (Sitta fusca Vieill.^
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9. Familie. Honigschleicher (Myzomelae).

Die Zunge ist frei, flach, nicht sehr weit ausstreckbar und an der Spitze

gepinselt. Der Schnabel ist lang und gekrümmt. Der Schwanz ist mitteliang oder

ziemlich kurz und abgestutzt oder ausgerandet. Die Kralle der Daumenzehe ist

stark gekrümmt. Die Flügel sind mittellang.

Entomophila Gray.

Eiitomophila Go uhl. (Entomophila picfa GovM.)

Conopojihila R e i c h e n b. (Entomophila albogularis Goiild.^

Lichnotentha Gab, (Melicophila picata Goiild.^

Acanthorhynchns G o u I d. (Certhia tenuirostris Lath.^

Olycyphila Gab. (Certhia mela?iops I^ath.J

Nyzoniela Gray.

Cissomela Bonap. (Myzomela nigra Gould.^

Myzomela Vig. Horsf. (Certhia sanguiiiolenta Latli.^

10. Familie. Honigfresser (MeliphagaeJ.

Die Zunge ist frei, flach, nicht sehr weit ausstreckbar und an der Spitze

gepinselt. Der Schnabel ist mittellang und gekrümmt. Der Schwanz ist lang oder

mitteliang und keilförmig, abgerundet, oder ausgerandet. Die Kralle der Daumen-

zehe ist stark gekrüiDmt. Die Flügel sind mittellang.

Meliphaga Gray.

Meliphaga Lew. (Merops phrygia Lath.^

Ptilotis Swains. (Certhia chrysotis Lath.^

Stomioptera Reichen!). (Ptilotis unicolor Gould.^

Lichenostomus Gab, (Ptilotis cratitia Gould,^

Meiioriiis Gray. (Certhia Novae Hollandiae Lath.^

Philedoiiyris Agass, (Certhia aiistralasiana Shaw.^

Sareogenys Gray. (Certhia carunculata Gmel.^

Acanthogonys Gray. (Acanfhogenys ritfogulnris Gould.^

Anthochaera Gray.

Anthoehaera Vig Horsf. (Merops carunculata Latli.^

Atieilobia Gab. (Certhia mellivora Latli.^

Prosthemadera Gray. (Merops nocae zeitlandiae Ginel.J

Pogonornis Gray. (Ptilotis ciivcta Dubiis.^

Anthornis Gray. (Certhia melanura Sparrm.^

Phyllornis ßoie. (Tiirdus cochinchinensis GnielJ

PhiledoD Cu V.

Xanthotis R e i c h e n b. (Philedon chrysotis Less.^

Philemüii R ei eben b. (Tropidorhymhus bouroensis Less,^
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Eiitomyzon S waitis. (Gracula cyanotis Lath.^

Leptornis Homb Jacq. (Leptornis? Vuy. au Pole Sud.^

Philedoii Cuv. (Merops corniculatus Latli.^

11. Familie. ^ani^stXAvLrhv (Melithrepti).

Die Zunge ist frei, flach, nicht sehr weit ausstreckbar und an der Spitze

gepinselt. Der Schnabel ist ziemlich kurz und gekrümmt. Der Schwanz ist lang

oder mittellang und keilförmig, abgerundet oder ausgerandet. Die Kralle der

Daumenzehe ist stark gekrümmt. Die Flügel sind mittellang.

Manorhina Viel 11. (Tiirdus melanoplwys Lath.^

Melithreptos Vi ei 11.

Melithreptus Gray. (Certhia lunata Shaw.^

Eidopsariis Swains. (Sturnus virescens Wagl.^

Plectoramphus Gray. (Plectorhyncha lanceolata Gould.^

Psophodes Vig. Horsf. (Mascicapa crepitans Lath.J

12. Familie. Zuckeryögel (Caerebae).

Die Zunge ist frei, rinnenförmig, aus zwei Muskelfäden gebildet, nicht

sehr weit ausstreckbar und an der Spitze zweispaltig und gefasert. Der Schnabel

ist mitteilang oder kurz und schwach gekrümmt oder gerade. Der Schwanz ist

lang, mittellang oder kurz und abgerundet, ausgerandet oder abgestutzt. Die

Kralle der Daumenzehe ist stark gekrümmt. Die Flügel sind lang oder mittellang.

Dicaenin Cuv.

DieaeumGray. (Certhia erythroiiotahwih.)

Myzanthe Hodgs. (Myzanthe ignipectus Hodgs.^

Microchelidon Reiclieiib. (Sylvia hirundinacea Sliaw.^

Phenacistes R e i e h e n b. (Certhia grisea Scop.^

Priono hiius Strickl. (Pardalotus percussus Strickl.^

Aiiaimos Reiclienb. (Pardalotus thoracicus Temm.^

Pacbyglossa Hodgs. {Pachyglossus melanoa^anthus Hodgs.

J

Piprisoma Blyth. (Fringilla agilis Tick,^

Dacnis Cuv. {Certhia cayana h'\\\n.J

Conirostrom d'Orh. La fr. (Coiiirostrum cinereum d'Orb.^

Certhiola S u n d e v. (Certhia flaveola Ijinn.^

Coereba Vi eil I.

Coereba Gray. (Certhia cyanea h\\m.)

Chlui-opbiiiies Iioicheiib. (Certhia spiza Liiin.^
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13. F ;i III i 1 i e. HonigTÖgcl (Nectarinine).

Die Zunge ist frei, rinnenförinig, aus zwei Muslielfüden gebildet, sehr

weit aiisstreckbar und an der Spitze zweispaltig und nicht gefasert. Der

Schnabel ist sehr lang, lang, mitteliang oder ziemlich kurz und stark oder

schwach gekrümmt. Der Schwanz ist lang, mittellang oder kurz und keilförmig,

abgerundet oder abgestutzt. Die Kralle der Daumenzehe ist stark gekrümmt.

Die Flügel sind mittellang.

Drepanis Temm.
Drepanis Gray (^Certhia pnciflca Gnu-I.)

Himatione C;ib. (Certhia sangiwiea Gmel.^

Hemi^iiathus Licht. (Henügnathns lucidus Liiht.^

Acrulocercus Gab. (Certhia nigra Gmel.^

Arachnothera Te m m.

Arachiioceslra R e i c h e n b. (Certhia longirostris Lath.

)

Arachnothera Reichenb. (Arachnothera inornata Blyth.J

Arachiioraphis Reichenb. (Anthreptes flavigaster Eyt.J

Pronierops Briss. (Merops cafer Linn.^

Nectarinia Ilüg.

Nectarinia Gray. (Certhia fmnosa Linn.^

Cinnyris Cuv. (Certhia splendida Shaw.^

Chromatophora Reichenb. (Cinnyris siiperbus Vieill.^

Anthodiaeta Cab, (Cinnyris collaris Vieill.^

Anthobaphes Cab. (Certhia violacea Liiin.^

Adeliiuis Bonap. (Cinnyris Verrox-ii A. Smith.^

Cyanomitra Reichenb. (Certhia cya?iocephala Shaw.^

Aidemonia Reichenb. (Certhia ciiprea Shaw.^

Clialcomitra Reichenb. (Certhia amethystina Shaw.^

Carmelita Reichenb. (Certhia fuUginosa Shaw.^

Panaeola Cab. (Certhia pulchella Linn.^

Hadydipna Cab, (Cinnyris platura Vieill.^

Mangusia Bonap. (Certhia rectirostris Sliaw.^

Aiiofladiaiia Reichenb. (Certhia angladiana Shaw.^

Herinotiinia Reichenb. (Cinnyris Aspasia Less.^

Cosineteira Reichenb. (Cinnyris eques Less.^

Leptocoma Cab. (Nectarinia Hasseltii Temin.^

Arachnechthra Cab. (Certhia lotentia Linn.^

Crytustomns Cab. (Certhia jugularis Linn.^

Clialcostetha Cab. (Nectarinia pectoralis Teinm.^
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Aethopyga Gab. (Certhia siparaja RafH.^

Leucochloridia Reich enb. (Ciniiyris verticalis Vieill,^

Anthorheptes Agass. (Nectarinia javanica Horsf.J

Chalcoparia Gab. (Certhia cijigalensis Lath.^

Hypogramma Reich enb. (Nectarinia michalis Blyth.^

Ginnyriciricla Bonap. (Cinnyris longuemarii Less.^

14. Familie. Rolibri's (Trochili).

Die Zunge ist frei, rinnenförmig, aus zwei Muskelfäden gebildet, sehr weit

ausstreckbar und an der Spitze zweispaltig und nicht gefasert. Der Schnabel

ist lang und stark oder schwach gekrümmt. Der Schwanz ist lang oder mittel-

lang und abgerundet, ausgerandet oder gabelförmig. Die Kralle der Daumenzehe

ist stark gekrümmt. Die Flügel sind sehr lang oder lang.

Callithorax Agass. (Trochilus lucifers Swains.^

Polytoms B r i s s.

Polytmus Gray. (Trochilus thaumatias Linii.^

Leucochloris Reich enb. (Trochilus albicollis Vieill.^

Smaragdites Boic. (Trochilus viridissimus Vieill.^

Leucipiis Bonap. (Trochilus fallax Bourc.^

Gyanomyia Bonap. (Trochilus quadricolor Vieill.^

Thalurania Gould. (Trochilus furcatus Gmel.^

Topaza Gray.

Topaza Gray. (Trochilus pella Linn.^

Florisuga Bonap. (Trochilus mellivorus Linn.^

Delattria Bonap. (Trochilus Heurica Less.^

Lafresnaya Bonap. (Trochilus Lafresuayi Boiss.^

Thaum;istura Bonap. (Trochilus Cora Less.^

Myrtis R e i c h e n b. (Oruismya fanuy Less.^

Rbodopis Reich enb. (Oruismya vesper Less.J

Doricha Reich enb. (Trochilus enicurus Vieill.^

Trochilus Gray. (Trochilus polytmus Linn.J

15. Familie. Honig-Kolibrrs (Mellisugae).

Die Zunge ist frei, rinnenförmig, aus zwei Muskelfäden gebildet, sehr weit

ausstreckbar und an der Spitze zweispaltig und nicht gefasert. Der Schnabel

ist sehr lang oder lang und gerade. Der Schwanz ist lang und abgerundet,

ausgerandet, gabelförmig oder abgestutzt. Die Kralle der Daumenzehe ist stark,

gekrümmt. Die Flügel sind sehr lang oder lang.

fleliothrix G r .i y.

Schistes Gould. (Trochilus Geo/froyii Bourc.^
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Heliothrix Strick I. (Trochilns aiiritus Gmel.^

Hylocharis Gray.

Lamprurus Reichenb. (Ornismya lumachella hess.J

Augastes Gould. (Trochilns superbus Vieill.^

Chlorostilbon Gould. (Trochilns prasimis Gould.^

Clais Reichenb. (Trochilns Guimeti Bourc. Muls.^

Basilina Reichenb. (Trochilns lencotis Vieill.^

Eucephala Reichenb. (Trochilns Grayi Bourc.^

Cyanophaia Reichenb. (Trochilns bicolor Linn.^

Hyloohaiis Boie. (Trochilns sapphirimis Gmel.^

Cynanthos S w ai ns.

Chrysiironia Bonap. (Ornismya oenone Less.^

Amazilia Reichenb. (Ornismya Amazilis Less.^

Damophih» Reichenb. (Ornismya Juliae Bourc.^

Sporadinus Bonap. (Ornismya Ricordii Gerv.^

Hylocharis Bonap. (Trochilns Goudoti Hourc.^

Saucerottia Bonap. (Trochilns Saucerotii Bourc

J

Avocettinus Bonap. (Trochilns eiirypterns Lodd.^

Avocettuht Reichenb. (Ornismya avocetta Less.^

Derbyomyia Bonap. (Trochilns Derby i Bourc. Delattr.^

Aline Reichenb. (Onismya aline Bourc.^

Threptria Reichenb. (Trochilns mosquera Bourc. Delattr.J

Pliemonoe Reichenb. (Trochilns Lnciani Bourc.^

Eriocnemis Reichenb. (Ornismya vestita Longuem.^

Patagona Gray. (Trochilns gigas Vieill.^

Cephallepis Lodd. (Trochilns Delalandii Vieill.^

Lepidolophia Reichenb. (Trochilns melanolophns Vieill.J

Orthorhyiichus Cuv. (Trochilns cristatns Linn.^

Chrysolampis Boie. (Trochilns moschitns Linn.^

Thaumaste Reichenb. (Trochilns Stokesii King.^

Eustephanus Reichenb. (Trochilns galeritns Mol.^

Bellatrix Bonap. (Trochilns chalybaeus Vieill.^

Lophomyia Fitz. (Trochilns magnificus Vieill.^

Lophornis Less. (Trochilns ornatus Bodd.^

Archilochus Reichenb. (Trochilns Alexandri Bourc.^

Cynanthus Swains. (Trochilns colnbris Linn.^

IHellisnga Briss.

Calliphlox Boie. (Trochilns ameihystinus Gmel.^
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Trypliaena Gould. (Ornismya Dupontii Less.J

Popelaira Reichen b. (Trochilus Popelami Diibüs.J

Gouldia Bonap. {Trochilus Langsdorffii Vieill.J

Hpliactinia Reichenb. (Trochilus coruiitus Neuw.^

Atthis Reichenb. (Ornisfuya Heloise Delattr. Less.^

Chaetocercus Gray (Trochilus Jourdani ßourc.J

Melhsuga Gray. (Trochilus minimus Linti.J

Selosphonis Bonap. (Trochilus rufus Gniel.J

Tihiialui-a Reichenb. (Trochilus lepidus Licht.J

Spathiira Gould. (Trochilus Addae Bourc.J

Mulsantia Reichenb. (Trochilus mirabilis Lodd.^

Üiscosnra Bonap. (Trochilus longicaudus Gmei.^

Lesbia Less. (Trochilus forficatus Linn.J

Sappho Reichenb. (Trochilus spnrgtmurus Shaw.^

Baucis Reichenb. (Trochilus Abeillii Delattr.^

Adelomyia B onap. (Trochilus sabinae Bourc.^

Ramphomicron Bonap. (Ortiismya microrhynchus Boiss.^

Lampropogon Gould. (Ornismya heteropogon Boiss.^

Oxypogon G o u i d. (Ornismya Guerinii Boiss.^

Urosticte Gould. (Trochilus Be?ijamiui Boiirc.^

iMetallura Gould. (Trochilus cupreocauda Goiild.^

Panoplites Gould. (Trochilus flavescens Lodd.^

Agiaeacti.^ Gould. (Trochilus cupriventris Bourc.^

Lamprolaema Bonap. (Ornismya Rhami Less.^

Phaeolaema Bonap. (Trochilus rubinoides Bourc. Muls.J

Clytohtenia Gould. (Trochilus rubiueus Latli.^

Hemistephaiiia Reichenb. (Trochilus ludoviciae BourcJ

Hypochrysia Reichenb. (Trochilus Bouapartei Boiss.J

Heliotryppha Bonap. (Ileliangelus viola Gould.^

Diotima Reichen!». (Trochilus Spencei Bourc.^

Heliangelus Gould. (Trochilus clarissae Longuem.^

Urania Fitz. (Ornismya coeligena Lrss.J

Coeligena Less. (Coeligena Clemenciae Less.J

Conradiiiia Reichenb. (Trochilus Conradi Boiirc.^

Lampropygia Reiche nh (Trochilus H^//so/a' Delattr. Boiirc.^

Bourcieria Reichenb. (Ornismya torquata Boiss.^

Homopliatiia Reichenb. (Trochilns Prnnellii ßourc.^

Pteroplianes Gould. (Trochilns Temminchii Boi.^s.J
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Diphogena Gould. (Helianthea Iris Goiild.^

Heliauthea Gould. (Oriiismya helianthea Less.^

Orriithomyia Bonap. (Trochilus mesoleiicus Valen.J

Heliomaster Reichen b. (Trochilus longirostris Vieill.^

Callopistria R ei eben b. (Ornismya angelae Less.^

Heliodoxa Gould. (Trochilus Leadbeateri Bourc.^

Docimaster Bonap. (Trochilus ensifera Boiss.^

16. Familie. Sonnen-Kolibrrs (Phaetornithes).

Die Zunge ist frei, rinnenförroig, aus zwei Muskelfäden gebildet, sehr weit

ausstreckbar und an der Spitze zweispaltig und nicht gefasert. Der Schnabel

ist sehr lang oder lang und schwach gekrümmt oder fast gerade. Der Schwanz

ist lang und keilförmig. Die Kralle der Daumenzehe ist stark gekrümmt. Die

Flügel sind sehr lang.

Crrypas Gray.

Telesiella R eiche nb. (Ornismya Delphinae Bourc J
Praxilla Reichen b. (Trochilus cyanotis Bourc.^

Petasophora Gray. (Trochilus sei'rirostris Vieill.^

Eulampis Boie. (Trochilus violaceus Ginel.^

Jonolaenia Bonap. (Trochilus Sclirebersii Lodd.^

Sternoclyta Gould. (Trochilus cyanopectus Gould.^

Cyanocbloris R e i c h e n b. ( Trochilus caeruleogaster Gould.^

Hypuroptila Gould. (Trochilus Buffonii Less.^

Tbrenetes Gould. (Trochilus leucurus Linn.^

Margarochrysis Reichen h. (Trochilus margaritaceus G mel.^

Sericotes R e i c h e n b. (Trochilus holosericeus Linn.^

Hypophiinia Reich enb. (Trochilus dominicus Linu.J

Floresia R e i c h e n b. (Trochilus porphyrurus Shaw.^

Lampornis Swaiiis. (Trochilus mango Linn.^

Glaucis Boie. (Trochilus hirsutus Gmel.^

Eupetomena Gould. (Trochilus macrourus Gmei.^

Pampa R e i c h e n b. (Ornismya pampa Less.^

Platystylopterus Reichenk (Campylopterus rufus Less.^

Aphantochroa Gould. (Trochilus cirrochloris Vieill.J

Saepiopterus Reiche nb. (Trochilus lazulus Vieill.J

Campylopterus Swains. (Trochilus largipennis Bodd.^

Eutoxeres Reich enb. (Trochilus aquila Lodd.^

Grypus Spix. (Trochilus 7iaevius Dum.

7
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Oreotrochllos Gould. {Trochilus Estella d'Ovh.J

Phaetornis Gray.

Ereinita Reicherib. (Trochilus rufigastei' Vieill.^

Pygmoinis Bonap. {Trochilus intermedius Less.^

Oi'thornis Bonap. (Trochilus Bourcieri Less.^

Guyornis Bonap. (^Trochilus Guy Less.J

Phaetornis Swains. (^Trochilus superciliosus Linn.^

3. Ordnung. SPERRVÖGEL (HIANTES).

Die Beine sind Gangbeine. Der Schnabel ist an seinem Grunde ausgebreitet

und erweitert. Die Füsse sind Wandel- oder Klammerfüsse. Die Mundspalte ist

sehr tief, bis hinter die Augen reichend. Die Zunge ist frei. Die Daumenzehe ist

sehr häufig eine Wendezehe.

1. Familie. Schwalben (Hirundines).

Die Augen sind klein. An der Schnabelwurzel befinden sich keine Schnurr-

borsten. Das Gefieder ist straff. Die Füsse sind Wandelfüsse. Die Daumenzehe

ist lang. Die Kralle der Mitteizehe ist an ihrem inneren Rande weder ausgebreitet

noch gezähnt. Der Schnabel ist schwach und flachgedrückt. Die Läufe sind sehr

kurz. Die Flügel sind sehr lang.

Progne Boi e. (üirundo purpurea Linn.^

Chelidon Gray.

Deliclion Hodgs. {Delichon nipalefisis Uodgs.J

Chelidon Boie. (Hirundo urbica Linn.^

Cotyle Boie. (Hirundo riparia h\\\u.)

Hirondo Gray.

Tachycineta Gab. (Hirundo thalassina Swains.^

Petrochelidon Gab. (Hirundo melanogaster Swains.^

Herse. Less. (Hirundo taitensis Less.^

Uromitus Bonap. (Hirundo filifera Steph.^

Hirundo Gray. (Hirundo rustica Linn.^

Atticora Gray.

Psalidoprocne Cah. (Psalidoprocne cypselina Cab.^

Cheramoeca Gab. (Hirundo leucosternus Gould.J

Atticora Boie. (Hirundo fasciata Gmel.J

2. Familie. Maaer-Schwaiben (CypseliJ.

Die Augen sind klein. An der Schnabelwurzel befinden sich keine Sehnnrr-

borsten. Das Gefieder ist straff. Die Füsse sind Klammerfüsse, die Zehen frei

und die vorderen nicht von einander abstehend. Die Daunienzehe ist eine Wende-
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zehe, bald nach rückwärts, bald nach vorwärts gerichtet und lang. Die Kralle

der Mittelzehe ist an ihrem inneren Rande weder ausgebreitet noch gezähnt. Der

Schnabel ist schwach und flachgedrückt. Die Läufe sind sehr kurz. Die Flügel

sind sehr lang.

Acanthylis Gray.

Hemiprocne Nitzsch. (Hirundo collaris Temm.^

Pallene Less. (^Cypselus gigmiteiis Van Hass.^

Hiruiidapus Hodgs. (Chnetura nudlpes Hodgs,^

Acanthylis Boie. (Hirwido spinicmula Temin.^

Collocalia Gray. (Hirundo esculenta Liiin.^

Macropteryx Gray.

Cypsiiuus Less. fCypselus parvtis LichLj

Macropteryx Swaius. (Hirimdo klecho Rafll.^

Cypselus I lüg.

Pallcnis R e i c h e n b. (Cypselus setiea^ Temm.^

Pariyptilus Gray. (Hirimdo cayanensis Gmel.^

Tachornis Gosse. (Tachorjiis plioenicobia Gosse,^

Cypselus Gray. (Hirimdo apus Liiin.^

3. Familie. Dämnierangs-Schwalbeii (Scotornithes).

Die Augen sind gross. An der Sehnabelwurzel befinden sich Schnurrborsten.

Das Gefieder ist sehr weich. Die Füsse sind Klammerfüsse , die Zehen an ihrem

Grunde mit einander verbunden und die vorderen von einander abstehend. Die

Daumenzehe ist eine Wendezehe, nach seitwärts gerichtet und kurz. Die Kralle

der Mittelzehe ist an ihrem inneren Rande ausgebreitet und kammartig gezähnt.

Der Schnabel ist schwach und flachgedrückt. Die Läufe sind sehr kurz. Die

Flügel sind sehr lang.

Podager Wagl.

Lurocalis Cass. (Caprimidgus Nattereri Temm.^

Podager Gray. (Caprimidgus nacunda Vieill.^

Macrodipteryx Gray.

Co-metornis Gray. (Semeiophorus vexillarius Gould.^

Macrodipteryx S \v a i n s. (Caprimulgus longipennis Shuw.J

Scotornis Gray. (Caprimulgus climacurus Vieill.^

4. Familie. Nacht-Schwalben (Caprimulgi)

.

Die Augen sind gross. An der Schnabel wurzel befinden sich Schnurrborsten.

Das Gefieder ist sehr weich. Die Füsse sind Klammerfüsse, die Zehen an ihrem

Grunde mit einander verbunden und die vorderen von einander abstehend. Die

Daumenzehe ist eine Wendezehe, nach seitwärts gerichtet und kurz. Die Kralle
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der Mittelzehe ist an ihrem inneren Rande ausgebreitet und kammartig gezähnt.

Der Schnabel ist schwach und flachgedrückt. Die Läufe sind sehr kurz. Die

Flügel sind sehr lang, lang, oder mittellang.

Chordeilas Gray.

Miciorhynchus Less. (Caprimnlgus exilis Less.^

Chordeilus Gray. (Caprimulgus virginianus Gmel.^

Eurostopodns Gray.

Lyiicornis Gould. (Lyticortiis cerviniceps Gould.^

Eurostopodus Gould. (Caprimulgus guUatus Vig. Horsf.^

Nyctidromns Gould.

Eiicapripodus Less. (Caprimulgus allicollis Gmel.^

Nyctidromus Gray. (Nyctidroinus Derbianus Gould.

^

EleothreptDS Gray. (Amblypteriis anomalus Gould.^

CaprimoIgDS Gray.

Antrostomus Gould. (Caprimulgus carolineiisis Gvc\A.)

Hydropsalis Wagl. (Caprimulgus f'urcifer Vieill.^

Stenopsis Cass. (Caprimulgus cayanensis Gmel.^

Tetrura Less. (Caprimulgus etiicurus Vieill.^

Caprimulgus Gray. (Caprimulgus europaeus Linn.^

5. Familie. Tagschläfer (Podargi).

Die Augen sind gross. An der Schnabelwurzel befinden sich Schnurrborsten.

Das Gefieder ist sehr weich. Die Füsse sind Klammerfüsse, die Zehen frei und

die vorderen voneinander abstehend. Die Daumenzehe ist eine Wendezehe^ nach

rückwärts gerichtet und lang. Die Kralle der Mittelzehe ist an ihrem inneren

Rande ausgebreitet und nicht gezähnt. Der Schnabel ist ziemlich stark und flach-

gedrückt. Die Läufe sind sehr kurz oder kurz. Die Flügel sind sehr lang, lang

oder mittellang.

Aegotheles V i g. H o r s f. (Caprimulgus novae hollandiae Less.^

Nyctlbius Vi eil 1.

Selochusa Gray. (Caprimulgus fornicatus Vieill.^

Nyctibius Gray. (Caprimulgus grandis Gmel.J

Batrachostomas Gould. (Podargus javanensis Horsf.^

Podargus Cuv. (Podargus cinereus Cuv.^

Steatornis H u m b. (Caprimulgus steatornis Humb.^
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